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Die geschichte von Sika begann 1910 
mit der elektrifizierung des gotthard-
eisenbahntunnels. an diesem Jahr-
hundertbauwerk hatte das von kaspar 
Winkler gegründete unternehmen 
einen entscheidenden anteil. ein völlig 
neuer mörtel zur abdichtung und 
zum Schutz gegen Wassereinbrüche 
begründete damals den hohen ruf der 
Sika Qualität auf den Weltmärkten.

heute ist der Schweizer konzern Sika 
ag einer der weltweit führenden her-
steller von bauchemischen produktsys-
temen sowie industriellen Dicht- und 
klebstoffen. Die kernkompetenzen – 
Dichten, kleben, Dämpfen, Verstärken 
und Schützen von tragstrukturen – 
finden seit über 100 Jahren sowohl im 
bausektor als auch in der industriellen 
Fertigung eine große bandbreite an 
einsatzmöglichkeiten. Das hoch-
wertige produktsortiment umfasst 
betonzusatzmittel, Spezialmörtel, 
Dicht- und klebstoffe, Dämpf- und 
Verstärkungsmaterialien, bodenbe-
schichtungssysteme, Dichtungsbahnen 
und korrosionsschutzprodukte.

mit über 1.100 mitarbeitern und über 
545 millionen euro Jahresumsatz ist 
die Sika Deutschland gmbh eine der 
wichtigsten Säulen des konzerns. an 
sechs produktionsstandorten wird ein 
großer teil der Sika produktpalette 
hergestellt. Das Sika Forschungszent-
rum in Deutschland – eines von sieben 
weltweit – entwickelt bereits heute 
die innovationen von morgen. 

Seit über 50 Jahren werden die hoch-
wertigen Dach- und Dichtungsbahnen 
sowie Folien für Schwimmbecken, 
teiche, Öltankraumauskleidungen und 
andere Spezialanwendungen in trois-
dorf bei köln hergestellt. Das produkt-
sortiment beinhaltet beispielsweise 
das produkt Sikaplan® g - die weltweit 
meist verlegte pVC-Dachbahn, die in 
vielen großflächigen Flachdachprojek-
ten zum einsatz kommt.

strategischer erfolg durch globale 
Präsenz:

n mit tochtergesellschaften in über 
90 ländern demonstriert die 
Sika ag weltweit lokale präsenz

n Die Sika ag betreibt 160 produk-
tions- und Vertriebsstandorte

n Die Sika ag beschäftigt weltweit 
über 17.000 mitarbeiterinnen und 
mitarbeiter

n Die Sika ag verfügt über rund 
10.500 markenregistrierungen  
in 161 ländern

n im geschäftsjahr 2014 erzielte die 
Sika gruppe einen rekordumsatz 
von rund 5,57 milliarden ChF

runDum-kompetenZ
Vom FunDament biS Zum DaCh
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SerViCeinFormationen

DaS Sikaplan® SerViCeangebot

windlastberechnung 
berechnungsservice zu Windlasten (objektbezogene einzelnachweise nach Din 
en 1991-1-4 und Din en 1991-1-4/na) auf anfrage möglich. hierfür ist ein ausge-
fülltes Datenaufnahmeblatt erforderlich.

schulungsmontage 
unsere anwendungstechniker unterstützen neukunden mit einer 
Schulungs montage. Weitere informationen dazu finden Sie auch auf der 
gegenüberliegenden Seite.

sanierung 
Für objektspezifische Sanierungen stehen die Fachberater vor ort zur Verfügung. 
ihren persönlichen ansprechpartner finden Sie auf unserer Website. 

leistungsVerzeichnis 
muster von leistungsverzeichnistexten sind verfügbar und auf unserer Website 
abrufbar oder unter www.ausschreiben.de.

garantie 
10 Jahre materialgarantie auf alle Sikaplan® kunststoffabdichtungsbahnen:
Sikaplan® g/Vg, Sikaplan® u, Sikaplan® Sgma, Sikaplan® Sgk, Sikaplan® rV-s.

Planungsdetails 
Für eine detaillierte planung sind Standarddetails verfügbar. Diese finden Sie 
auch ab Seite 94.

recycling 
am ende der nutzungsdauer steht mit 
rooFColleCt ein recyclingsystem 
für kunststoffdach- und abdichtungs-
bahnen zur Verfügung.

nachhaltigkeit 
Für die kunststoffabdichtungsbahnen Sikaplan® g und Sikaplan® Sgma sind 
umweltproduktdeklarationen (epDs) verfügbar. Weitere informationen zur 
nachhaltigkeit finden Sie auch auf unserer Website.

Weitere infos finden 
Sie in unserer Sika 
planer info app
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Sika rooFing FaChberater/ 
anWenDungS teChniker

unterstützung durch unsere 
fachberater 

n Windlastberechnung auf anfrage

n Sanierungsberatung

n musterleistungsverzeichnisse ver-
fügbar

n unterstützung bei der Detail-
entwicklung

nehmen Sie kontakt mit uns auf!  
Den richtigen ansprechpartner finden 
Sie auf www.sika.de/dachabdichtung 
unter ansprechpartner

unterstützung durch unsere  
anwendungs techniker

unsere anwendungstechniker unterstüt-
zen neukunden mit einer Schulungsmon-
tage. Die geschulte Verlegekolonne ist 
danach in der lage selbstständig, sicher, 
rationell und auf hohem Qualitätsniveau 
Sikaplan® Dachabdichtungen (dem Schu-
lungsbeispiel entsprechend) zu verlegen. 

Die anwendungstechniker sind fundiert 
ausgebildet und haben:

– handwerkliches sowie organisatori-
sches Sika Verlege-know-how

– erfahrung mit Schulungen und der 
Vermittlung von handwerklichen und 
theoretischen Fähigkeiten im umgang 
mit Sikaplan®

– modernste geräteausrüstung zur De-
monstration, bestehend aus heißluft-
schweißautomat, handschweißgerät, 
etc.

Details in der Sikaplan® 
Verlegeanleitung, anfordern unter:  
roofing@de.sika.com
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Die Sikaplan® kunststoffabdichtungsbahnen und das darauf 
abgestimmte Systemzubehör – welche produkte die richtigen sind.
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– Sievert® DW 2000 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
– leister triac Drive at mit Führungshilfe  . . . . . . . . . . . . 64
– Sika boom®-g 500 S . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
– Sika boom Dispenser Fox 2h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
– montagewerkzeug für befestigungsprofil . . . . . . . . . . . 64
– Zubehör und ersatzteile für handschweißgeräte . . . . . 64
– Werkzeuge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 64
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Die rohstoffbasis der Sikaplan® kunst-
stoffabdichtungsbahnen ist weich-
gemachtes polyvinylchlorid (pVC-p). 
in abhängigkeit vom einsatzgebiet 
werden den Sikaplan®-rezepturen 
additive hinzugefügt, um sie vor ver-
schiedenen umwelt- und Witterungs- 
einflüssen zu schützen. Zusätzlich 
werden die abdichtungsbahnen mit 
einem mittig eingebetteten trägerma-
terial, wie beispielsweise polyesterge-
webe oder glasvlies ausgestattet. 

Die Sikaplan® kunststoffabdichtungs-
bahnen werden auf speziell dafür 
konstruierten produktionsanlagen 
hergestellt. 

Qualitätsmanagement
nicht nur bei der produktion der bahnen wird bei Sika auf eine permanente 
Qualitätsüberwachung geachtet. Sie erstreckt sich von der kontrolle eingehender 
Zusatzstoffe und materialien über alle prozesse der herstellung, bis hin zur prü-
fung der ausgehenden fertigen abdichtungsbahnen zum einsatzort – lückenlos 
dokumentiert durch die iSo-9001-Zertifizierung. über die internen tests hinaus 
werden Dach- und abdichtungsbahnen der Sika von unabhängigen und staatli-
chen materialprüfungsanstalten fremdüberwacht. bei unserem produktionspro-
zess wird besonders auf den Schutz der umwelt und einen schonenden umgang 
mit ressourcen geachtet. Dies spiegelt sich in unserer umweltzertifizierung 
nach iSo 14001 und unserem zertifizierten energiemanagementsystem nach iSo 
50001 wider.

aus diesen gründen und unter berücksichtigung jahrzehntelanger erfahrungen 
bietet Sika heute abdichtungssysteme auf höchstem technischen niveau.

kalandrierprozess

material unD herStellung
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Rohmaterial

Kalandrierprozess

Doppelschneckenextruder Mischwalzwerk Kalander Präge-
station Kühlstrecke Wickler

Sikaplan® 
Dokumentation10
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sikaplan® g/Vg  
(lose verlegt, mechanisch 
befestigt)

ist eine kunststoffabdichtungsbahn mit einer 
Verstärkung aus polyestergewebe. Sie ist ideal 
geeignet für die abdichtung großflächiger Dächer. 
Sikaplan® Vg zeichnet sich durch einen erhöhten 
brandschutz aus. Sikaplan® g/Vg kann auch als 
anschlussbahn verwendet werden.  
Farbe: oberseite hellgrau, unterseite dunkelgrau

sikaplan® u  
(lose verlegt, mechanisch 
befestigt)

ist eine kunststoffabdichtungsbahn mit einer 
Verstärkung aus glasvlies und poly estergelege. 
Sie ist ideal geeignet für den einsatz auf frei be-
witterten Dächern und für die anwendung unter 
auflast. 
Farbe: oberseite hellgrau, unterseite dunkelgrau

sikaplan® sgk  
(verklebt oder lose verlegt,  
mechanisch befestigt)

ist eine kunststoffabdichtungsbahn mit einlage 
aus glasvlies und unterseitig aufkaschiertem 
polyestervlies als Schutz- und/oder trennlage. 
Die bahn wird direkt auf bituminöse untergründe 
oder Dämmungen mit dem klebstoff Sikaplan® C 
300 teilflächig aufgeklebt. Sie eignet sich beson-
ders für Sanierungen.
Farbe: oberseite hellgrau, unterseite Vlieska-
schierung

sikaplan® sgma  
(lose verlegt)

ist eine kunststoffabdichtungsbahn mit mittiger 
glasvlieseinlage für den einsatz unter auflast/
begrünung und ist wurzelfest gemäß Fll-Ver-
fahren.
nicht geeignet für den einsatz bei Freibewitte-
rung! (max. 9 monate)
Farbe: oberseite beige, unterseite beige

sikaplan® rV-s 
(selbstklebend)

ist eine bitumenverträgliche kunststoffabdich-
tungsbahn mit einer Verstärkung aus glasgewe-
be. Die Selbstklebeschicht sorgt für sofortige 
lagesicherheit und optimiert die unterlaufsi-
cherheit. Sie ist aufgrund der Wurzelfestigkeit 
gemäß Fll-Verfahren auch unter auflast und 
Dachbegrünungen einsetzbar.
Farbe: oberseite schwarz, unterseite schwarz, 
Selbstklebeschicht

einlagen unD kaSChierungen
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
Dokumentation 11



dekorprofile

mit den Sikaplan® Dekorprofilen 
kann die optik eines blechdaches mit 
Stehfalzdeckung imitiert werden. Die 
Dekorprofile eignen sich besonders 
für die Sanierungen alter gebäude bei 
denen die ursprüngliche optik erhalten 
bleiben soll. außerdem können archi-
tektonisch reizvolle aspekte in bezug 
auf das Dachdesign gesetzt werden. 
Weitere informationen siehe Seite 52.

sikagard®-950

Sikagard®-950 eignet sich besonders 
zur grafischen oberflächengestaltung 
der Sikaplan® kunststoffabdichtungs-
bahnen. möglich sind hier zum beispiel 
farbliche markierungen von rettungs- 
und Wartungswegen, die kennzeich-
nung von krankenhäusern oder zur 
aufbringung von (unternehmens-) 
logos, zum beispiel in Flughafennä-
he oder für Satellitenaufnahmen im 
internet. 
Weitere informationen siehe Seite 52.

farben sikaplan®

1 Sikaplan® g
2 Sikaplan® u
3 Sikaplan® Vg
4 Sikaplan® Sgk 

Die Farben sind ähnlich den an-
gegebenen ral Farbtönen (nicht 
identisch). achtung: Druck ist nicht 
farbverbindlich!
Für spezielle Farbwünsche setzen Sie 
sich bitte mit uns in Verbindung. Wir 
werden dann umgehend die technische 
realisierbarkeit ihrer Wunschfarbe 
sowie die entsprechenden lieferbedin-
gungen abklären. unsere Sika roofing 
Fachberater helfen ihnen gerne weiter. 
Den richtigen ansprechpartner finden 
Sie auf www.sika.de/dachabdichtung 
unter ansprechpartner.

DaChDeSign
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

basisfarben sonderfarben

 ral 7047 
 hellgrau 1,2,3,4 

 ral 9016  
 Verkehrsweiß 1

 ral 6021  
blassgrün 1

 Ziegelrot 
(ral 8004 
kupferbraun) 1, 4

 ral 7015 
Schiefergrau 1, 4 

Weitere Farbtöne auf anfrage

lieferzeit, mindestmenge und preis  
auf anfrage

Sikaplan® 
Dokumentation12
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proDuktüberSiCht
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

dachbahn Farbe
bekieste 

Dach-
systeme

mechanisch 
befestigte 

Dach-
systeme 
punktbe-
festigung

gründach 
abdich-
tungs-

systeme

nutz-
schicht 
abdich-
tungs-

systeme

geklebte 
Dach-

systeme

Speziell 
für 

einsatz 
Dach-

neigung 
>20°           

nahtfügung
siehe 
Seite

ther-
misch

Quell-
schweißen1

sikaplan® 15 g hellgrau 18

sikaplan® 18 g hellgrau 18

sikaplan® 20 g
hellgrau 18

Verkehrsweiß 18

sikaplan® 24 g hellgrau 18

sikaplan® s 15 hellgrau

Für Detailausbildungen, homogen

32

sikaplan® s 18 Schiefer- 
grau

32

sikaplan® s 20 hellgrau 32

sikaplan® 15 Vg hellgrau 20

sikaplan® 18 Vg hellgrau 20

sikaplan® u 15 hellgrau  
2 22

sikaplan® sgma 15 beige 24

sikaplan® sgma 18 beige 24

sikaplan® sgma 20 beige 24

sikaplan® sgma 24 beige 24

sikaplan® sg 15 hellgrau

Für frei bewitterte anschlussbereiche 
bei der Flächenbahn Sgk

27

sikaplan® sg 18 hellgrau 27

sikaplan® sg 20 hellgrau 27

sikaplan® sgk hellgrau 27

sikaplan® rV-s Schwarz 1 29

sikaplan® rV Schwarz
Für anschlussbereiche

bei der Flächenbahn rV-s
29

sikaplan® r Schwarz Für Detailausbildungen, homogen 32

  Standard    geeignet
1 unabhängig von der nahtfügetechnik ist bei rV-s unter begrünung eine nahtversiegelung erforderlich.
2 Fll-prüfung liegt zur Zeit noch nicht vor

Sikaplan® 
Dokumentation 13



Freigegebene anWenDungen/ 
Fm approValS

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

bahnenförmige
abdichtungen

Zertifiziert
nach Din 
en

Din 18531 - Dachabdichtungen
Din en 13956 / Din V 20000-201

Din 18195-5 - bauwerksabdichtungen
Din en 13967 / Din V 20000-202

Freie bewit-
terung

kies-
auflast

extensive 
begrü-
nung  

balkon terrasse parkdeck
intensive 
begrü-
nung4)

küchen
innen-
räume

Sikaplan® g1) 13956 Ja – – – – – – – –

Sikaplan® Vg2) 13956 Ja – – – – – – – –

Sikaplan® u 13956 Ja Ja –3) – – – –3) – –

Sikaplan® Sgk 13956 Ja – – – – – – – –

Sikaplan® 
Sgma

13956/ 
13967

– Ja Ja Ja Ja – Ja – Ja 

Sikaplan® rV-s
13956/ 
13967

Ja Ja Ja Ja Ja5) Ja5) Ja5) Ja5) Ja6)

Sikaplan® rV
13956/ 
13967

nur an-
schlussbe-

reiche

nur an-
schluss-
bereiche

nur an-
schluss-
bereiche

– – – – Ja Ja

1) Dachneigung ≤ 20° entsprechend der nachweise zur harten bedachung
2) unbegrenzte Dachneigung entsprechend der nachweise zur harten bedachung
3) Fll-Zeugnis liegt zur Zeit noch nicht vor
4) bis ≤ 100 mm anstaubewässerung
5) Sondervereinbarung erforderlich, da die bahn in Din 18195-5 für diese ausführung nicht aufgeführt ist
6) Sondervereinbarung erforderlich, da die bahn in Din 18195-5 für diese ausführung bei hoher beanspruchung nicht aufgeführt ist
hinweis: bei Vereinbarung der Flachdachrichtlinie für ausführungen entsprechend Din 18195-5 sind keine Sondervereinbarungen erforderlich. 

Die genauen geprüften kombinationen unserer Dachaufbauten sind den übersichtstabellen zu entnehmen, die gerne über 
unsere Fachberater angefordert werden können. Die tabellen beinhalten auch weitere anwendungstechnische Vorgaben, 
unter anderem zur Dachneigung sowie befestigungsart- und mittel.

fm approvals zertifizierte sikaplan® g dachsysteme (auszug)
� Abdichtungsbahn Sikaplan® (PVC)

Sikaplan® 15 G

Sikaplan® 18 G

Sikaplan® 20 G

� Wärmedämmung

Recticel NV Powerdeck PUR/PIR

Kingspan (Ltd.) Thermaroof TR26 FM

Thermaroof TR27 FM

Rockwool GmbH Hardrock 040 MW

Durock 040

Durock 037

� Dampfsperrbahn

Sarnavap   500 E

Sarnavap 1000 E

Sarnavap 2000 E

Sarnavap 5000 E SK AL, Breite: 1,08 m

2

1

3

Stand: Juli 2015

Sikaplan® 
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dachabdichtungen für nicht genutzte dächer       
– mechanisch befestigt 
– teil- oder flächig verklebt
– auflast mit kiesschüttung    
– extensiv begrünte Dächer

Din en 13956 abdichtungsbahnen - kunststoff- und elastomerbahnen für Dachabdichtungen:
 Definitionen und eigenschaften
Din V 20000-201    anwendung von bauprodukten in bauwerken - teil 201: anwendungsnorm für abdichtungs-
 bahnen nach europäischen produktnormen bei Verwendung in Dachabdichtungen
Din 18531 Dachabdichtungen für nicht genutzte Dächer:
teil 1: begriffe, anforderungen, planungsgrundsätze
teil 2: Stoffe
teil 3:                  bemessung, Verarbeitung der Stoffe, ausführung der Dachabdichtung
teil 4:                  instandhaltung

Din 13501-1, 5       klassifizierung von bauprodukten und bauarten zu ihrem brandverhalten
Din 4102, teile 1, 4, 7, 23 brandschutz
Din 4108, teile 1-10 Wärmeschutz im hochbau 
  
Din 18234, teile 1-4 baulicher brandschutz großflächiger Dächer

Din 1986 - 100 entwässerungsanlagen für gebäude und grundstücke
Din en 1253, teile 1-4 abläufe für gebäude
Din en 12056, teile 1, 3 Schwerkraftentwässerungsanlagen innerhalb von gebäuden
eneV energieeinsparverordnung

muster – industriebaurichtlinie – m indbaurl
Sonderverordnungen, z. b. richtlinie über den bau und betrieb von hochhäusern
Deutsches Dachdeckerhandwerk „regeln für abdichtungen – mit Flachdachrichtlinie“
Fll – richtlinie für die planung, ausführung und pflege von Dachbegrünungen – Dachbegrünungsrichtlinie 

dachabdichtung für genutzte dachflächen (bauwerksabdichtung)
– intensiv begrünte Dächer
– terrassen, balkone , begeh- und befahrbare Flachdächer

Din en 13967 abdichtungsbahnen - kunststoff- und elastomerbahnen für die bauwerksabdichtung gegen            
 bodenfeuchte und Wasser: Definitionen und eigenschaften
Din V 20000-202 anwendung von bauprodukten in bauwerken - teil 202: anwendungsnorm für abdichtungsbahnen 
 nach europäischen produktnormen bei Verwendung in bauwerksabdichtungen
Din 13501-1 klassifizierung von bauprodukten und bauarten zu ihrem brandverhalten
Din 18195 bauwerksabdichtungen für genutzte Dachabdichtungen:
teil 1: grundsätze, Definition, Zuordnung der abdichtungsarten
teil 2: Stoffe
teil 3: anforderung an untergrund und Verarbeitung der Stoffe
teil 4: abdichtung gegen bodenfeuchte
teil 5: abdichtung gegen nicht drückendes Wasser auf Deckenflächen und in nassräumen, bemessung und  
 ausführung
teil 6: abdichtung gegen von außen drückendes Wasser und aufstauendes Sickerwasser, bemessung und  
 ausführung
teil 7: abdichtung gegen von innen drückendes Wasser, bemessung und ausführung
teil 8: abdichtung über bewegungsfugen
teil 9: Durchdringungen, übergänge, an-und abschlüsse
teil 10: Schutzschichten und Schutzmaßnahmen
beiblatt 1 Details
Fll – richtlinie für die planung, ausführung und pflege von Dachbegrünungen - Dachbegrünungsrichtlinie 

WiChtige normen  
unD FaChregeln

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
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+  beständig
bb  bedingte beständigkeit
–  nicht beständig

Chemischer Stoff Sikaplan® g, Vg, 
u, S, Sgma,
Sg, Sgk

Sikaplan® r, 
rV, rV-s

Chemischer Stoff Sikaplan® g, Vg, 
u, S, Sgma,
Sg, Sgk

Sikaplan® r, 
rV, rV-s

asphalt - +

benzin - -

bitumen - +

Dieselöl - bb

eisenrückstände + +

Fette
tierisch
pflanzlich

-
-

bb
bb

Fungizide + +

glycol bb +

harnstoff + +

heizöl - +

herbizide + +

holzschutzmittel
wässrig
lösungsmittelhaltig

+
+

+
+

kalilauge 5% + +

kerosin - bb

kochsalz + +

insektizide + +

milchsäure bb +

meerwasser + +

mineralöle aromatenfrei - +

natronlauge 5% + +

Öle
tierisch
pflanzlich

-
-

+
+

paraffin - bb

paraffinöl - bb

petroleum - bb

polyurethan + +

polystyrol - +

rotalgen + +

ruß + +

Salze von
aluminium
ammonium
Calcium/kalium
magnesium
natrium

+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

Salzsäure 5% + +

Schmierseife bb +

Schwefelsäure 5% + +

Seewasser + +

Silikonöl - bb

teer - +

terpentinöl - bb

unkraut-ex wässrig + +

Vogelkot + +

Wachs - -

Waschmittel + +

Wasser + +

Wasserglas bb bb

Weichmacher - -

Die chemische beständigkeit der 
 Sikaplan® kunststoffabdichtungsbah-
nen ist generell abhängig von konzen-
tration, temperatur und einwirkungs-
dauer. Sikaplan® (pVC-p-nb) hat eine 
gute beständigkeit gegenüber üblichen 
umwelteinwirkungen, ist aber nicht 
verträglich gegenüber:
•	 Öl-	und	lösemittelhaltigen	Stoffen
•	 Teerbestandteilen

•	 Bitumen	und	bitumenhaltigen	
Stoffen

•	 Dämmstoffen	aus	EPS/XPS
•	 Kunststoffen	aus	anderen	

Werkstoffgruppen

phenolharzdämmungen sind in Verbin-
dung mit Sikaplan®-Dachbahnen nicht 
zu verwenden (gefahr der korrosion 
der befestiger).

Sikaplan® kunststoffabdichtungsbah-
nen sind bei einer umgebungstempe-
ratur von etwa +20°C gemäß folgender 
tabelle beständig. objektbezogen 
können weitere auskünfte zu Verträg-
lichkeiten in der anwendungstechnik 
angefragt werden. geeignete trenn-
lagen sind dem Sikaplan® Zubehör zu 
entnehmen.

ChemiSChe beStänDigkeit
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
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Meyer Werft, Papenburg
Sikaplan® 
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sikaplan® g  
nach Din en 13956/ 
Din V 20000-201 (Din 18531-2) 

 en 13956 07 1213-CpD-4125/4127  
Die entsprechenden leistungserklärun-
gen finden Sie unter www.sika.de.

Verlegung/anwendung 
lose verlegt mit mechanischer be-
festigung für das Dach ohne auf-
last bis zu einer Dach neigung von 
≤ 20°. anschlussbereiche werden mit 
 Sikaplan® g, Detailausbildungen mit 
Formteilen oder Sikaplan® S ausge-
führt.

nahtverbindung 
heißluftschweißung 

material 
De/e1 pVC-p - nb - V - pg - 1,5 bis 2,4
mit innenliegender Verstärkung aus 
polyestergewebe.

Verstärkung
als Verstärkung dient ein polyester-
gewebe. Dieses verleiht Sikaplan® g 
die für die mechanische befestigung 
erforderliche hohe höchstzugkraft.

eigenschaften
•	 Hervorragende	Beständigkeit	gegen	

Witterungseinflüsse (uV/ir Strah-
lung) 

•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	

hagelschlag 
•	 Widerstandsfähig	gegen	übliche	

umwelteinflüsse 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

mechanische einwirkung 
•	 Hohe	Höchstzugkraft	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Hervorragende	Schweißeigenschaf-

ten 
•	 Recycelbar	
•	 Beständig	gegen	Flugfeuer	und	

strahlende Wärme. Die üblichen Da-
chaufbauten sind von Sika roofing 
geprüft (prüfungen können angefor-
dert werden).

farbe
oberseite: hellgrau
unterseite: Dunkelgrau 
Sonderfarben siehe S. 12

dachabdichtungsbahn sikaplan® g

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
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Prüfnorm eigenschaft einheit 15 g 18 g 20 g 24 g

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine keine keine keine

Din en 1848-2 länge m 20 (-0/+5%)
20 / 15  

(-0 / +5%) 
20 / 15  

(-0 / +5%) 
15  

(-0 / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 1,54 / 2,00  
(-0,5 / + 1%)

1,54 / 2,00 
(-0,5 / + 1%) 

1,54 / 2,00  
(-0,5 / + 1%) 

2,00 
(-0,5 / + 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30
Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10 ≤ 10 ≤ 10 ≤ 10
Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5/+10%) 1,80(-5 / + 10%) 2,0( -5 / + 10%) 2,40(-5 / + 10%)

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 1,80 (-5/+10%) 2,20 (-5 / + 10%) 2,40 (-5 / + 10%) 2,90 (-5 / + 10%)

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden bestanden bestanden bestanden
Din V 20000-201 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400 400 400 400

Din en 1847
einwirkung von flüssigen Chemikalien ein-
schließlich Wasser

auf anfrage auf anfrage auf anfrage auf anfrage

Din V enV 1187 
Din en 13501-5

Verhalten bei äußerer brandeinwirkung 
teile 1–4 (für von Sika geprüfte 
Dachaufbauten)

brooF(t1) < 20° brooF(t1) < 20° brooF(t1) < 20° brooF(t1) < 20°

Din V enV 1187 
Din 4102-7

Widerstandsfähigkeit gegen Flugfeuer und 
strahlende Wärme (für von Sika geprüfte 
Dachaufbauten)

erfüllt für Dachneigungen ≤ 20°

en iSo 11925-2 
Din en 13501-1

brandverhalten – direkte Flammen-
einwirkung

e e e e

Din en 13583
Widerstand gegen hagelschlag,  
starre unterlage

m/s ≥ 18 ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20 

Din en 13583
Widerstand gegen hagelschlag,  
flexible unterlage

m/s ≥ 30 ≥ 33 ≥ 36 ≥ 36 

Din en 12316-2 Schälwiderstand der Fügenaht kein Versagen der Fügenaht
Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 600 ≥ 600 ≥ 600 ≥ 600

Din en 12317-2
Din V 20.000-201

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss 

außerhalb der 
Fügenaht

abriss 
außerhalb der 

Fügenaht

abriss 
außerhalb der 

Fügenaht

abriss 
außerhalb der 

Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ
20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 1.000 ≥ 1.000 ≥ 1.000 ≥ 1.000

Din en 12311-2
höchstzugkraft (quer zur maschinenrich-
tung)

n/50 mm ≥ 900 ≥ 900 ≥ 900 ≥ 900

Din en 12311-2
Dehnung bei höchstzugkraft (maschinen-
richtung)

% ≥ 15 ≥ 15 ≥ 15 ≥ 15

Din en 12311-2
Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur 
maschinenrichtung)

% ≥ 15 ≥ 15 ≥ 15 ≥ 15

Din en 12691
Widerstand gegen stoßartige belastung,
Starre unterlage

mm ≥ 400 ≥ 500 ≥ 600 ≥ 800

Din en 12691
Widerstand gegen stoßartige belastung,
Flexible unterlage

mm ≥ 700 ≥ 800 ≥ 900 ≥ 1000

Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (maschinenrichtung) n 150 150 150 200

Din en 12310-2
Weiterreißwiderstand (quer zur maschinen-
richtung)

n 150 150 150 200

Din en 13948 Widerstand gegen Durchwurzelung Fll bestanden Fll bestanden Fll bestanden Fll bestanden
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ |0.5| ≤ |0.5| ≤ |0.5| ≤ |0.5|
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (quer zur maschinenrichtung) % ≤ |0.5| ≤ |0.5| ≤ |0.5| ≤ |0.5|
Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -25 ≤ -25 ≤ -25 ≤ -25

Din en 1297 uV-bestrahlung
bestanden 
(> 5.000 h)

bestanden 
(> 5.000 h)

bestanden 
(> 5.000 h)

bestanden 
(> 5.000 h)

Din V 20000-201 
Din en 1297

uV-bestrahlung klasse 0 klasse 0 klasse 0 klasse 0

din en 13956/din V 20 000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - nb - V - Pg - 1,5 bis 2,4

Sikaplan® g 
teChniSChe Werte  en 13956 07 1213-CpD-4125/4127

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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sikaplan® Vg  
nach Din en 13956/  
Din V 20000-201 (Din 18531-2)  

 en 13956 07 1213-CpD 4127
Die entsprechenden leistungserklä-
rungen finden Sie unter www.sika.de.

Verlegung/anwendung 
lose verlegt mit mechanischer be-
festigung für das Dach ohne auflast, 
vorzugsweise ab Dachneigungen > 20° 
und für erhöhten brandschutz. an-
schlussbereiche werden mit Sikaplan® 
Vg, Detailausbildungen mit Formteilen 
oder Sikaplan® S ausgeführt.

nahtverbindung 
heißluftschweißung 

material 
De/e1 pVC-p - nb - V - pg - 1,5 bis 1,8
mit innenliegender Verstärkung aus 
polyestergewebe.

Verstärkung
als Verstärkung dient ein polyester-
gewebe. Dieses verleiht Sikaplan® Vg 
die für die mechanische befestigung 
erforderliche hohe höchstzugkraft.

eigenschaften
•	 Hervorragende	Beständigkeit	gegen	

Witterungseinflüsse (uV/ir Strah-
lung) 

•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	

hagelschlag 
•	 Widerstandsfähig	gegen	übliche	

umwelteinflüsse 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

mechanische einwirkung 
•	 Hohe	Höchstzugkraft	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Hervorragende	Schweiß-

eigenschaften 
•	 Recycelbar	
•	 Beständig	gegen	Flugfeuer	und	

strahlende Wärme. Die üblichen 
Dach aufbauten sind von Sika 
roofing geprüft (prüfungen können 
angefordert werden).

farbe
oberseite: hellgrau
unterseite: Dunkelgrau 
Sonderfarben siehe S. 12

dachabdichtungsbahn sikaplan® Vg für dachflächen mit dachneigung > 20°

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
Dokumentation20
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Prüfnorm eigenschaft einheit 15 Vg 18 Vg

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine keine
Din en 1848-2 länge m 20 (-0/+5%) 20 (-0 / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 1,54 / 2,00 (-0,5 / + 1%) 1,54 / 2,00 (-0,5 / + 1%) 

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30 ≤ 30
Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10 ≤ 10
Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5/+10%) 1,80(-5 / + 10%) 

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 1,80 (-5/+10%) 2,20 (-5 / + 10%) 

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden bestanden
Din V 20000-201 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400 400

Din en 1847
einwirkung von flüssigen Chemikalien einschließlich 
Wasser

auf anfrage auf anfrage

Din V enV 1187 Din 
en 13501-5

Verhalten bei äußerer brandeinwirkung 
teile 1–4 (für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

brooF (t1) < 20°, ≥ 20° brooF (t1) < 20°, ≥ 20°

Din V enV 1187 Din 
4102-7

Widerstandsfähigkeit gegen Flugfeuer und 
strahlende Wärme (für von Sika geprüfte 
Dachaufbauten)

erfüllt für Dachneigungen ≤ 20°, > 20°

en iSo 11925-2 
Din en 13501-1

brandverhalten – direkte Flammeneinwirkung e e

Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, starre unterlage m/s ≥ 18 ≥ 20 
Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, flexible unterlage m/s ≥ 30 ≥ 33 
Din en 12316-2 Schälwiderstand der Fügenaht kein Versagen der Fügenaht
Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 600 ≥ 600
Din en 12317-2
Din V 20.000-201

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss außerhalb der 

Fügenaht
abriss außerhalb der 

Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ
20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 1.000 ≥ 1.000
Din en 12311-2 höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 900 ≥ 900
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (maschinenrichtung) % ≥ 15 ≥ 15

Din en 12311-2
Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur maschinen-
richtung)

% ≥ 15 ≥ 15

Din en 12691
Widerstand gegen stoßartige belastung,
starre unterlage

mm ≥ 400 ≥ 500

Din en 12691
Widerstand gegen stoßartige belastung,
flexible unterlage

mm ≥ 700 ≥ 800

Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (maschinenrichtung) n 150 200
Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (quer zur maschinenrichtung) n 150 200
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ |0.5| ≤ |0.5|
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (quer zur maschinenrichtung) % ≤ |0.5| ≤ |0.5|
Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -25 ≤ -25
Din en 1297 uV-bestrahlung bestanden (> 5.000 h) bestanden (> 5.000 h)
Din V 20000-201 
Din en 1297

uV-bestrahlung klasse 0 klasse 0

din en 13956/din V 20 000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - nb - V - Pg - 1,5 bis 1,8

Sikaplan® Vg 
teChniSChe Werte  en 13956 07 1213-CpD-4125/4127

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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sikaplan® u (universal)  
nach Din en 13956 / Din V 20000-201 
(Din 18531-2),  en 13956 15 1213-CpD-
4125. Die entsprechenden leistungs er-
klärungen finden Sie unter www.sika.de.

Verlegung/anwendung
lose verlegt mit mechanischer befes-
tigung für das Dach ohne auflast bis 
zu einer Dachneigung von < 20°. lose 
verlegt für das extensiv begrünte*  
und bekieste Dach unter auflast.  
Die auflast wird unmittelbar nach der 
Verlegung aufgebracht. anschluss-
bereiche werden mit Sikaplan® u, 
Detailausbildungen mit Formteilen 
oder Sikaplan® S ausgeführt. 

nahtverbindung
heißluftschweißung

material
De/e1 pVC-p - nb - V - pg - gV - 1,5 
mit innenliegender Verstärkung aus 
glasvlies und polyestergelege.

Verstärkung 
als Verstärkung dient eine kombinati-
on aus glasvlies und polyestergelege. 
Das verleiht Sikaplan® u die für die 
mechanische befestigung erforder-
liche hohe höchstzugkraft. Durch 
das glasvlies wird die maßstabilität 
sichergestellt.

eigenschaften 
•	 Hervorragende	Beständigkeit	gegen	

Witterungseinflüsse (uV/ir Strah-
lung) 

•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	

hagelschlag 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

mechanische einwirkung 
•	 Hohe	Höchstzugkraft	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Hervorragende	Schweißeigenschaf-

ten 
•	 Recycelbar	
•	 Beständig	gegen	Flugfeuer	und	

strahlende Wärme. Die üblichen Da-
chaufbauten sind von Sika roofing 
geprüft (prüfungen können angefor-
dert werden).

•	 Widerstandsfähigkeit	gegen	Mikro-
organismen

•	 Hohe	Maßstabilität
•	 Wurzelfest*							

farbe
oberseite hellgrau,  
unterseite Dunkelgrau 
Sonderfarben siehe S. 12

dachabdichtungsbahn sikaplan® u (universal)

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

neu!
dachabdichtungs bahn 
für die uniVerselle 
anwendung

* Fll-Zeugnis liegt zur Zeit 
noch nicht vor.

Sikaplan® 
Dokumentation22
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Prüfnorm eigenschaft einheit sikaplan® u-15

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine

Din en 1848-2 länge m 20 (-0 / + 5%) 

Din en 1848-2 breite m 2,00 (-0,5 / + 1%) 

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30

Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10

Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5 / + 10%) 

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 1,80 (-5 / + 10%) 

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden

Din V 20000-201 / Din en 1928 Wasserdichtheit kpa/72h 400

Din en 1847 einwirkung von flüssigen Chemikalien einschließlich Wasser auf anfrage

Din Cen/tS 1187, Din en 13501-5 
Verhalten bei äußerer brandeinwirkung teile 1 bis 4 
(für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

brooF (t1) < 20°

Din Cen/tS 1187
Widerstandsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme:  
(für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

erfüllt für  
Dachneigung < 20°

en iSo 11925-2   
klassifizierung gemäß Din en 13501-1

brandverhalten - direkte Flammeneinwirkung e

Din en 13583
Widerstand gegen hagelschlag
Starre unterlage

m/s ≥ 18

Din en 13583 Flexible unterlage m/s ≥ 30

Din en 12316-2 Schälwiderstand der Fügenaht
kein Versagen der 

Fügenaht

Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 600

Din V 20000-201 / Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht
abriss außerhalb der 

Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ 20000 (±30%)

Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 1000

Din en 12311-2 höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 900

Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (maschinenrichtung) % ≥ 15 

Din en 12311-2
Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur 
maschinenrichtung)

% ≥ 15

Din en 12691 (methode a)
Widerstand gegen stoßartige belastung
Starre unterlage

mm ≥ 400

Din en 12730 (methode b)
Widerstand gegen statische belastung  
Flexible unterlage

mm ≥ 700

Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (maschinenrichtung) n 150 

Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (quer zur maschinenrichtung) n 150

Din en 12730
(methode a)

Widerstand gegen statische belastung
Starre unterlage

kg ≥ 20

Din en 12730 (methode b) Flexible unterlage kg ≥ 20

Din en 13948 Widerstand gegen Durchwurzelung
Fll-prüfzeugnis liegt 

noch nicht vor

Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ |0.5|

Din en 1107-2 maßhaltigkeit (quer zur maschinenrichtung) % ≤ |0.5|

Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -25

Din en 1297 uV-bestrahlung bestanden (> 5000 h)

Din V 20000-201 / Din en 1297 uV-bestrahlung klasse 0

din en 13956 / din V 20000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - nb - V - Pg - gV - 1,5

Sikaplan® u 
teChniSChe Werte  en 13956 15 1213-CpD-4125

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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dachabdichtungsbahn sikaplan® 
sgma  
nach Din en 13956/  
Din V 20000-201 (Din 18531-2)  

 en 13956 07 1213-CpD-4125

Verlegung/anwendung 
lose verlegt für das extensiv begrün-
te und bekieste Dach unter auflast. 
Die auflast muss unmittelbar nach 
der Verlegung erfolgen. Frei bewit-
terte anschlussbereiche werden mit 
 Sikaplan® g, Detailausbildungen mit 
Formteilen oder Sikaplan® S ausge-
führt (Fll-geprüft).

nahtverbindung 
heißluftschweißung oder Quellschwei-
ßung. 

nahtabsicherung 
Sämtliche Quellschweißnähte müssen 
mit Sikaplan® pVC lösung gesichert 
werden. 

material 
De/e1 pVC-p - nb - e - gV - 1,5 bis 2,4  
mit innenliegender einlage aus glas-
vlies.

bauwerksabdichtungsbahn sikaplan® 
sgma  
nach Din en 13967/  
Din V 20000-202 typ t (Din 18195-2)  

 en 13967 08 1213-CpD - 4478

Verlegung/anwendung nach din 
18195-5 
lose verlegt für die intensive begrü-
nung, terrassen, balkone, innenböden 
oder ähnliche (keine küchen). achtung: 
intensivbegrünungen mit einer an-
staubewässerung > 100 mm sind nach 
Din 18195-6 auszuführen. 

nahtverbindung 
heißluftschweißung oder 
Quellschweißung. 

nahtabsicherung 
Sämtliche Quellschweißnähte müssen 
mit Sikaplan® pVC lösung gesichert 
werden. 

material 
ba pVC-p - nb - e - gV - 1,5 bis 2,4  
mit innenliegender einlage aus glas-
vlies. 

eigenschaften
•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Widerstandsfähig	gegen	übliche	

umwelteinflüsse 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

mechanische einwirkung 
•	 Widerstandsfähigkeit	gegen	Mikro-

organismen 
•	 Hohe	Reißfestigkeit	und	Reißdeh-

nung 
•	 Hohe	Maßstabilität	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Hervorragende	Schweißeigen-

schaften 
•	 Witterungsstabil	während	Verlege-

arbeiten (Freibewitterung max. 9 
monate)

•	 Recycelbar	
•	 Wurzelfest	(FLL	geprüft)

einlage
Das glasvlies stellt die Dimensions-
stabilität der Sikaplan® Sgma sicher.

farbe
beige

dach- und bauwerksabdichtungsbahn sikaplan® sgma

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
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Prüfnorm eigenschaft einheit 15 sgma 18 sgma 20 sgma 24 sgma

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine keine keine keine

Din en 1848-2 länge m 20 / 15 
(-0 / + 5%)

15 
(-0 / + 5%)

15 
(-0 / + 5%)

15 
(-0 / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 2,00 
(-0,5 / + 1%)

2,00 
(-0,5 / + 1%)

2,00 
(-0,5 / + 1%)

2,00 
(-0,5 / + 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30

Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10 ≤ 10 ≤ 10 ≤ 10

Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5/+10%)
1,80

(-5 / + 10%) 
2,0

( -5 / + 10%)
2,40

(-5 / + 10%)

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 1,90 
(-5 / + 10%)

2,20 
(-5 / + 10%) 

2,50 
(-5 / + 10%)

3,00 
(-5 / + 10%)

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden bestanden bestanden bestanden

Din V 20000-201 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400 400 400 400

Din en 1847
einwirkung von flüssigen Chemikalien 
einschl. Wasser

auf anfrage auf anfrage auf anfrage auf anfrage

Din V enV 1187 
Din en 13501-1

brandverhalten – direkte Flammeneinwir-
kung

e e e e

Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 500 ≥ 500 ≥ 500 ≥ 500

Din en 12317-2 Quellschweißung n/50 mm ≥ 400 ≥ 400 ≥ 400 ≥ 400

Din en 12317-2
Din V 20000-201

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss au-

ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ
20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

20.000 
(± 30%)

Din en 12311-2 reißfestigkeit (maschinenrichtung) n/mm² ≥ 9,5 ≥ 9,5 ≥ 9,5 ≥ 9,5

Din en 12311-2
reißfestigkeit (quer zur maschinenrich-
tung)

n/mm² ≥ 8,5 ≥ 8,5 ≥ 8,5 ≥ 8,5

Din en 12311-2 reißdehnung (maschinenrichtung) % ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200

Din en 12311-2
reißdehnung (quer zur maschienenrich-
tung)

% ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200

Din en 12691
Widerstand gegen stoßartige belastung,
starre unterlage

mm ≥ 600 ≥ 800 ≥ 1.000 ≥ 1.000

Din en 12691 flexible unterlage mm ≥ 1.000 ≥ 1.250 ≥ 1.250 ≥ 1.250

Din en 12730
Widerstand gegen statische belastung,
starre unterlage kg

≥ 20 ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20

Din en 12730 flexible unterlage kg ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20

Din en 13948 Widerstand gegen Durchwurzelung
Fll 

bestanden
Fll 

bestanden
Fll 

bestanden
Fll 

bestanden

Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ |0.3| ≤ |0.3| ≤ |0.3| ≤ |0.3|

Din en 1107-2
maßhaltigkeit (quer zur maschinenrich-
tung)

% ≤ |0.3| ≤ |0.3| ≤ |0.3| ≤ |0.3|

Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -25 ≤ -25 ≤ -25 ≤ -25

din en 13956/din V 20 000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - nb - e - gV - 1,5 bis 2,4    

Sikaplan® Sgma 
teChniSChe Werte  en 13956 07 1213-CpD-4125

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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Sikaplan® Sgma 
teChniSChe Werte  en 13956 08 1213-CpD-4478

Sikaplan® bauWerkSabDiChtungSbahnen

Prüfnorm eigenschaft einheit 15 sgma 18 sgma 20 sgma 24 sgma

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine keine keine keine

Din en 1848-2 länge m 20 / 15 
(-0% / + 5%)

15 
(-0% / + 5%)

15 
(-0% / + 5%)

15 
(-0% / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 2,00 
(-0,5% / + 1%)

2,00 
(-0,5% / + 1%)

2,00 
(-0,5% / + 1%)

2,00 
(-0,5% / + 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm/10m ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30 ≤ 30

Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1.5 
(-5% / +10%)

1,8 
(-5% / +10%)

2,0 
(-5% / +10%)

2,4 
(-5% / +10%)

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 1.90 
(-5% / +10%)

2,2 
(-5% / +10%)

2,5 
(-5% / +10%)

3,0 
(-5% / +10%)

Din en 1928
Wasserdichtheit gegen Wasser in flüssiger 
phase, methode b

bestanden bestanden bestanden bestanden

Din V 20000-202 
Din en 1928

Wasserdichtheit gegen Wasser in flüssiger 
phase, methode b

kpa/72 h 400 400 400 400

Din en 12730
Widerstand gegen statische belastung, 
methode b

kg ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20 ≥ 20

Din en 12311-2 reißfestigkeit (maschinenrichtung) n/mm² ≥ 9.0 ≥ 9.0 ≥ 9.0 ≥ 9.0

Din en 12311-2
reißfestigkeit (quer zur maschinenrich-
tung)

n/mm² ≥ 8.5 ≥ 8.5 ≥ 8.5 ≥ 8.5

Din en 12311-2 reißdehnung (maschinenrichtung) % ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200

Din en 12311-2 reißdehnung (quer zur maschinenrichtung) % ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200 ≥ 200

Din en 1296 Din en 
1928

Dauerhaftigkeit der Wasserdichtheit gegen 
künstliche alterung (12 Wochen) 
(methode b: 24h/60kpa)

bestanden bestanden bestanden bestanden

Din en 1847 Din en 
1928

Dauerhaftigkeit der Wasserdichtheit gegen 
Chemikalien (28 tage/23 °C)  
(methode b: 24h/60kpa)

bestanden bestanden bestanden bestanden

Din en 12311-1
alkaliwiderstand anhang C  
(24 Wochen/90 °C)

keine 
leistung 

festgestellt

keine 
leistung 

festgestellt

keine 
leistung 

festgestellt

keine 
leistung 

festgestellt

Din en 12310-1 Weiterreißwiderstand (1) (nagelschaft) n ≥ 350 ≥ 400 ≥ 450 ≥ 500

Din en 12691
Widerstand gegen Stoßbelastung
(methode a)

mm ≥ 600 ≥ 800 ≥ 1.000 ≥ 1.200

Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 500 ≥ 500 ≥ 500 ≥ 500

Din en 12317-2 Quellschweißen n/50 mm ≥ 400 ≥ 400 ≥ 400 ≥ 400

Din V 20000-202 Din 
en 12317-2

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss au-

ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

abriss au-
ßerhalb der 
Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlässigkeit µ
20.000 
(±30%)

20.000 
(±30%)

20.000 
(±30%)

20.000 
(±30%)

en iSo 11925-2
klassifizierung gemäß Din en 13501-1 
reaktion bei brandeinwirkung

e e e e

din en 13967/din V 20 000-202 (din 18195-2)
ba PVc-P - nb - e - gV - 1,5 bis 2,4   

Sikaplan® 
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sikaplan® sgk 
nach Din en 13956/ 
Din V 20000-201/ Din 18531-2/ 

 en 13956 07 1213-CpD - 4125

Verlegung/anwendung
teilflächige Verklebung mit Sikaplan® 
klebstoff C 300 oder lose Verlegung mit 
mechanischer befestigung für unbe-
grenzte Dachneigung je nach geprüftem 
Dachaufbau. anschluss bereiche werden 
mit Sikaplan® Sg oder Sikaplan® g, 
Detailausbildungen mit Formteilen oder 
Sikaplan® S ausgeführt.

nahtverbindung
heißluftschweißung oder Quellver-
schweißung immer mit zusätzlicher 
nahtversiegelung.

material
De/e1 pVC-p - nb - e - gV - k - pV - 1,5 
mit innenliegender einlage aus glasv-
lies und unterseitiger kaschierung aus 
polyestervlies.

eigenschaften 
•	 Hervorragende	Beständigkeit	gegen	

Witterungseinflüsse (uV/ir Strah-
lung) 

•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	

hagelschlag 
•	 Widerstandsfähig	gegen	übliche	

umwelteinflüsse 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

mechanische einwirkung 
•	 Hohe	Höchstzugkraft	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Durch	Polyestervlieskaschierung	

optimale klebehaftung zum unter-
grund 

•	 Die	unterseitige	Kaschierung	dient	
als trennlage zur Verlegung auf 
bituminöse untergründe 

•	 Hervorragende	Schweißeigenschaf-
ten 

•	 Recycelbar	
•	 Beständig	gegen	Flugfeuer	und	

strahlende Wärme. Die üblichen 
Dach aufbauten sind von Sika 
roofing geprüft (prüfungen können 
angefordert werden).

einlage 
Das glasvlies stellt Dimensionsstabili-
tät der Sikaplan® Sgk sicher.

kaschierung 
trennlage zu untergründen aus 
bitumenbahnen und haftbrücke zum 
untergrund bei der Verklebung.

farbe
oberseite: hellgrau

dachabdichtungsbahn sikaplan® sgk/sg

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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Prüfnorm eigenschaft einheit sgk

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine
Din en 1848-2 länge m 15 (-0 / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 2,00 (-0,5 / + 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30
Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10
Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5 / + 10%)

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 2,10 (-5 / + 10%)

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden
Din V 20000-201 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400

Din en 1847 einwirkung von flüssigen Chemikalien einschl. Wasser auf anfrage
Din V enV 1187 
Din en 13501-5

Verhalten bei äußerer brandeinwirkung 
teile 1–4 (für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

brooF (t1) < 20°, ≥ 20°

Din V enV 1187 
Din 4102-7

Widerstandsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme 
(für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

erfüllt für Dachneigung ≤ 20°, 
> 20°

en iSo 11925-2 
Din en 13501-1

brandverhalten – direkte Flammeneinwirkung klassifizierung e

Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, starre unterlage m/s ≥ 22
Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, flexible unterlage m/s ≥ 30
Din en 12316-2 Schälwiderstand der Fügenaht kein Versagen der Fügenaht
Din en 12316-2 Quellschweißung n/50 mm ≥ 100
Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 500
Din en 12317-2 Quellschweißung n/50 mm ≥ 400
Din V 20000-201 
Din en 12317-2

Scherwiderstand der Fügenaht abriss außerhalb der Fügenaht

Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ 20.000 (±30%)
Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 600
Din en 12311-2 höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 600
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (maschinenrichtung) % ≥ 50
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) % ≥ 50
Din en 12691 Widerstand gegen stoßartige belastung, mm
methoDe a starre unterlage ≥ 700
methoDe b flexible unterlage mm ≥ 1.500
Din en 12310-2 Weiterreißwiderstand (maschinenrichtung) n 150
methoDe a Weiterreißwiderstand (quer zur maschinenrichtung) n 150
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ i0.3i
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (quer zur maschinenrichtung) % ≤ i0.3i
Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -25
Din en 1297 uV-bestrahlung bestanden (> 5.000 h)
Din V 20000-201 
Din en 1297

uV-bestrahlung klasse 0

din en 13956/din V 20 000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - nb - e - gV - k - PV - 1,5

Sikaplan® Sgk 
teChniSChe Werte  en 13956 07 1213-CpD-4125

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Sikaplan® 
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dachabdichtungsbahn sikaplan® rV-s 
nach Din en 13956/  
Din V 20000-201 (Din 18531-2)  

 en 13956 07 1213-CpD-4125

Verlegung/anwendung 
Verklebtes System (flächige Selbstkle-
beschicht) für das Dach ohne und mit 
auflast (bekiest, extensive begrü-
nung) für unbegrenzte Dachneigung je 
nach geprüftem Dachaufbau. 
anschlussbereiche werden mit 
 Sikaplan® rV, Detailausbildungen mit 
Formteilen oder Sikaplan® r ausge-
führt.

nahtverbindung 
heißluftschweißung oder Quellver-
schweißung. 

nahtabsicherung 
Sämtliche Quellschweißnähte und alle 
nähte unter begrünungsaufbauten 
müssen mit  Sikaplan® pVC lösung 
gesichert werden.

material 
De/e1 pVC-p - bV - V - gg - 1,5 - Sk 
mit innenliegender Verstärkung aus 
glasgewebe und unterseitiger Selbst-
klebeschicht, die eine hohe anfangs-
haftung ermöglicht.

bauwerksabdichtungsbahn sikaplan® 
rV-s  
nach Din en 13967/  
Din V 20000-202 typ t (Din 18195-2)  

 en 13967 08 1213-CpD-4478

Verlegung/anwendung nach  
din 18195-5 
Verklebtes System (flächige Selbstkle-
beschicht) für die intensive begrünung, 
Verkehrsflächen (parkdecks, terrassen, 
balkone), innenböden, küchenabdich-
tungen oder ähnliche. achtung: inten-
sivbegrünungen mit einer anstaube-
wässerung >100 mm sind nach Din 
18195-6 auszuführen. Da die ausfüh-
rungsteile der Din 18195 größtenteils 
noch nicht an die europ. norm (Din 
en 13967 / Din V 20000-202) ange-
passt sind, empfiehlt sich zur Zeit eine 
Vereinbarung zwischen den Vertrags-
partnern hinsichtlich der auswahl der 
Werkstoffe und der ausführung.

nahtverbindung 
heißluftschweißung oder Quellver-
schweißung. 

nahtabsicherung 
Sämtliche Quellschweißnähte und alle 
nähte unter begrünungsaufbauten 
müssen mit  Sikaplan® pVC lösung 
gesichert werden.

material  
ba pVC-p - bV - V - gg - 1,5 - Sk mit 
innenliegender Verstärkung aus glas-
gewebe und unterseitiger Selbstklebe-
schicht, die eine hohe anfangshaftung 
ermöglicht. Sikaplan® rV entspricht 
rV-s, jedoch ohne Selbstklebeschicht. 
Sikaplan® rV wird als anschlussbahn 
bei Dachabdichtungen eingesetzt. Si-
kaplan® rV kann auch als abdichtung 
für innenböden und küchenabdichtun-
gen verwendet werden (siehe hierzu 
auch Verlegung/anwendung nach Din 
18195-5).

eigenschaften
•	 Bitumenverträglich	
•	 Hervorragende	Beständigkeit	gegen	 

Witterungseinflüsse (uV/ir Strah-
lung) 

•	 Hohe	Alterungsbeständigkeit	
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	 

hagelschlag 
•	 Widerstandsfähig	gegen	übliche	 

umwelteinflüsse 
•	 Hohe	Widerstandsfähigkeit	gegen	

mechanische einwirkung 
•	 Hohe	Höchstzugkraft	
•	 Hohe	Höchstzugkraftdehnung	
•	 Hohe	Maßstabilität	
•	 Hervorragende	Kälteflexibilität	
•	 Hohe	Wasserdampfdurchlässigkeit	
•	 Hervorragende	Schweißeigenschaf-

ten 
•	 Sofortige	Lagesicherheit	durch	Kalt-

selbstklebeschicht 
•	 Wurzelfest	(FLL	geprüft)	
•	 Beständig	gegen	Flugfeuer	und	

strahlende Wärme. Die üblichen 
Dach aufbauten sind von Sika 
roofing geprüft (prüfungen können 
angefordert werden).

farbe  
Schwarz

dach- und bauwerksabdichtungsbahn sikaplan® rV-s/rV

proDukteigenSChaFten
Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen
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Sikaplan® rV-S
teChniSChe Werte  en 13956 07 1213-CpD-4125

Sikaplan® DaChabDiChtungSbahnen

Prüfnorm eigenschaft einheit rV-s

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine
Din en 1848-2 länge m 15 (-0 / + 5%)

Din en 1848-2 breite m 1,00 (-0,5 / + 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm ≤ 30
Din en 1848-2 planlage mm ≤ 10
Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,50 (-5 / + 10%)

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 2,63 (-5 / + 10%)

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden
Din V 20000- 
201 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400

Din en 1847 einwirkung von flüssigen Chemikalien einschl. Wasser auf anfrage
Din V enV 1187 Din 
en 13501-5

Verhalten bei äußerer brandeinwirkung 
teile 1–4 (für von Sika geprüfte Dachaufbauten)

brooF (t1) < 20°, 
≥ 20°

Din V enV 1187 Din 
4102-7

Widerstandsfähigkeit gegen Flugfeuer und strahlende Wärme (für von Sika geprüfte 
Dachaufbauten)

erfüllt für Dach-
neigung ≤ 20°, 

> 20°
en iSo 11925-2 
Din en 13501-1

brandverhalten – direkte Flammeneinwirkung klassifizierung e

Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, starre unterlage m/s ≥ 17
Din en 13583 Widerstand gegen hagelschlag, flexible unterlage m/s ≥ 17
Din en 12316-2 Schälwiderstand der Fügenaht kein Versagen 

der FügenahtDin en 12316-2 Quellschweißung
Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht n/50 mm ≥ 500
Din en 12317-2 Quellschweißung n/50 mm ≥ 400
Din V 20000-201 
Din en 12317-2

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss außerhalb 

der Fügenaht
Din en 1931 Wasserdampfdurchlasswiderstand µ 30.000 (±30%)
Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 750
Din en 12311-2 höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 750
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (maschinenrichtung) % ≥ 200
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) % ≥ 200
Din en 12691
methoDe a

Widerstand gegen stoßartige belastung,
starre unterlage

mm ≥ 700

methoDe b flexible unterlage mm ≥ 1.500

Din en 12730
Widerstand gegen statische belastung
starre unterlage:

kg ≥ 20 

Din en 12730 flexible unterlage kg ≥ 20

Din en 13948 Widerstand gegen Durchwurzelung Fll bestanden
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (maschinenrichtung) % ≤ i0.5i
Din en 1107-2 maßhaltigkeit (quer zur maschinenrichtung) % ≤ i0.5i
Din en 495-5 Falzverhalten bei tiefer temperatur °C ≤ -20

Din en 1297 uV-bestrahlung
bestanden 
(> 5.000 h)

Din V 20000-201 
Din en 1297

uV-bestrahlung klasse 0

Din V 20000-201 Verhalten bei einwirkung von bitumen bestanden 
Din en 1548 Verhalten bei einwirkung von bitumen Verfahren (b)

din en 13956/din V 20 000-201 (din 18531-2)
de/e1 PVc-P - bV - V - gg - 1,5 sk            
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Prüfnorm eigenschaft einheit rV-s rV 15

Din en 1850-2 Sichtbare mängel keine keine

Din en 1848-2 länge m 15 
(- 0 % / + 5%)

20
(- 0%/+ 5%)

Din en 1848-2 breite m 1,00 
(- 0.5 % / + 1%)

2,00/1,00  
(- 0.5%/+ 1%)

Din en 1848-2 geradheit mm /10 m ≤ 50 ≤ 50

Din en 1849-2 effektive Dicke mm 1,5 
(- 5 % / + 10%) 

1,5 
(- 5 % / + 10%) 

Din en 1849-2 Flächenbezogene masse kg/m² 2,63 
(- 5 % / + 10%) 

1,84 
(-5 / + 10%) 

Din en 1928 Wasserdichtheit bestanden bestanden
Din V 20000-202 
Din en 1928

Wasserdichtheit kpa/72 h 400 400

Din en 12730 
(methode b)

Widerstand gegen Statische belastung kg ≥ 20 ≥ 20

Din en 12311-2 höchstzugkraft (maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 750 ≥ 750
Din en 12311-2 höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) n/50 mm ≥ 750 ≥ 750
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (maschinenrichtung) % ≥ 250 ≥ 250
Din en 12311-2 Dehnung bei höchstzugkraft (quer zur maschinenrichtung) % ≥ 250 ≥ 250
Din en 1296 (12 
Wochen) Din en 
1928 (methode 
b: 24 h/60 kpa)

Dauerhaftigkeit der Wasserdichtheit gegen künstliche alterung bestanden bestanden

Din en 1847 (28 
tage/23°C) 1 Din en 
928 (methode 
b: 24 h/60 kpa)

Dauerhaftigkeit der Wasserdichtheit gegen Chemikalien bestanden bestanden

Din en 12311-1 
anhang C (24 
Wochen/90°C)

alkaliwiderstand
keine leistung 

festgestellt
keine leistung 

festgestellt

Din en 12310-1 Weiterreißwiderstand (nagelschaft) n ≥ 300 ≥ 300 
Din en 12691 
(methode a)

Widerstand gegen Stoßbelastung mm ≥ 700 ≥ 700

Din en 1548 (28 
tage/70 °C) Din en 
1928 (methode a)

Wasserdichtheit nach bitumenlagerung
bestanden  

(60 kpa)
bestanden  

(60 kpa)

Din V 20000-202
Din en 1548 (28 
tage/70 °C) Din en 
1928 (methode a)

Verträglichkeit mit bitumen
bestanden  

(60 kpa)
bestanden  

(60 kpa)

Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht (heißluftschweißen) n/50 mm ≥ 500 ≥ 500

Din en 12317-2 Scherwiderstand der Fügenaht (Quellschweißen) n/50 mm ≥ 400 ≥ 400

Din en 12317-2 Din V 
20000-202

Scherwiderstand der Fügenaht
abriss außerhalb 

der Fügenaht
abriss außerhalb 

der Fügenaht
Din en 1931 Wasserdampfdurchlässigkeit µ 30.000 (± 30 %) 30.000 (± 30 %)
en iSo 11925-2 klas-
sifizierung gemäß 
Din en 13501-1

reaktion bei brandeinwirkung klasse e klasse e

Sikaplan® rV-S/rV
teChniSChe Werte  en 13967 08 213 CpD 4478

Sikaplan® bauWerkSabDiChtungSbahnen

din en 13967/din V 20 000-202 (din 18195-2)
de/e1 PVc-P - bV - V - gg - 1,5 - sk      
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Produkt/anwendung 
homogene kunststoffbahn (pVC-
basis) für die fachgerechte ausführung 
von Detailanschlüssen.  
typ Sikaplan® S in Schiefer- oder 
hellgrau, typ Sikaplan® r in Schwarz 
erhältlich.

abmessungen 
Sikaplan® S:
breite: 0,60 m/1,10 m/1,75 m
Dicke: 1,5 mm/1,8 mm/2,0 mm
Sikaplan® r:
breite: 0,15 m/0,25 m/0,625 m
Dicke: 1,5 mm

sikaplan® s/sikaplan® r

Produkt/anwendung 
Verzinkte Stahlbleche mit oberseitig 
auflaminiertem Sikplan® S material 
(pVC, hellgrau, nicht bitumenver-
träglich) und unterseitiger grauer 
transportschutzlackierung. Verwend-
bar zur herstellung von profilen und 
anschlussblechen als übergang/ab-
schluss an Sikaplan® Dachbahnen. 

abmessungen 
tafel: 1,00 x 2,00 m/1,00 x 3,00 m
Coil: 1,00 x 30,00 m

sikaplan® Verbundblechtafel s  
und -coil

Produkt/anwendung 
Sikaplan® Stoßband wird aus 
 Sikaplan® S hergestellt und für die 
Verbindung von Verbundblechen 
verwendet. Das band ist in den Farben 
hellgrau/anthrazit oder hellgrau/
Schiefergrau erhältlich. gute Dehnfä-
higkeit und hohe Flexibilität.

abmessungen
länge: 50,00 m
breite: 0,125 m/0,20 m
Dicke: 1,5 mm

sikaplan® stoßband

StoSSbanD/ZuSChnitte/
VerbunDbleChe

Sikaplan® ZubehÖr

abmessungen 
tafel: 1,00 x 2,00 m/1,00 x 3,00 m

Produkt/anwendung 
Verzinkte Stahlbleche mit oberseitig 
auflaminiertem Sikplan® r material 
(pVC, Schwarz, bitumenverträglich) 
und unterseitiger grauer transport-
schutzlackierung. Verwendbar zur her-
stellung von profilen und anschluss-
blechen als übergang/abschluss an 
Sikaplan® Dachbahnen. 

sikaplan® Verbundblechtafel r 

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
150 weiße und fusselfreie tücher 
zum reinigen von nahtbereichen und 
entfernen von Verschmutzungen in 
Verbindung mit den entsprechenden 
reinigern. Sie färben nicht ab und 
reduzieren den reinigerverbrauch.

reinigungstücher 

Produkt/anwendung 
transparenter, lösemittelhaltiger 
reiniger zur beseitigung punktueller 
Verschmutzungen und zum reinigen 
von nahtbereichen bei Sikaplan® pVC 
abdichtungsbahnen. als Vorbereitung 
der nahtfügung bei alten Sikaplan® 
pVC bahnen. Cleaner l 100 ist zur ent-
fettung von blechen und zur Verdün-
nung des klebstoffes Sikaplan® C 733 
geeignet. Vorzugsweise anwendbar für 
quellgeschweißte nähte.

Verpackung 
gebinde 4 kg

cleaner l 100 

Produkt/anwendung 
blauer, lösemittelhaltiger reiniger 
zur beseitigung punktueller und 
bituminöser Verschmutzungen sowie 
zum reinigen von nahtbereichen bei 
Sikaplan® pVC abdichtungsbahnen.

Verpackung 
gebinde 5 l oder 10 l

sarna seam-cleaner 

reiniger/SChWeiSSmittel/
klebStoFFe

Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
gelblicher, lösemittelhaltiger klebstoff 
zur Verklebung von Sikaplan® pVC 
Dachabdichtungsbahnen in rand- und 
anschlussbereichen. 
kann mit  Sikaplan® Cleaner l 100 ver-
dünnt werden.
geeignete untergründe:
- beton, leichtbeton, mauerwerk, 

putz, Faserzementplatten, 
- oSb- platten, Schichtholzplatten
- mineralfaserdämmplatten mit für 

die Verklebung geeigneter oberlage, 

pur/pir Dämmplatten mit glas- 
oder mineralvlieskaschierung

- Verzinktes Stahlblech, aluminium, 
pVC- beschichtete bleche  

technische werte 
Verbrauch abhängig von der ober-
flächenbeschaffenheit/rauigkeit 
zwischen ca. 300 g/m²–500 g/m².

Verpackung 
gebinde 5 kg oder 20 kg

sikaplan® c 733

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Sikaplan® C 300 ist ein goldbrauner, 
feuchtigkeitshärtender, einkompo-
nentiger polyurethanklebstoff zur 
Flächenverklebung von Sikaplan® Sgk 
kunststoffbahnen auf altem oder be-
sandetem/beschiefertem bitumen und 
den meisten üblichen untergründen, 
auch auf epS Dämmungen.

Verpackung 
gebinde 6 kg

sikaplan® c 300

klebStoFFe/ 
QuellSChWeiSS mittel

Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
transparentes, lösemittelhaltiges 
mittel zur kaltverschweißung von 
Sikaplan® pVC abdichtungsbahnen. 
ergänzend ist Zubehör zur 
Verarbeitung mit pinselflasche oder 
pinsel und Folienschlauch (Sandsack) 
erhältlich.

Verpackung 
gebinde 1 l und 5 l

Quellschweißmittel und zubehör

Produkt/anwendung 
Farblich auf die abdichtungsbahnen 
Sikaplan® g und rV abgestimmtes 
mittel zur nahtversiegelung, um die 
quellverschweißten nahtbereiche 
abzusichern. typ S für nicht bitumen-
verträgliche und typ r für bitumenver-
trägliche bahnen.
ergänzend ist Zubehör zur Verarbei-
tung mit Spritzflasche erhältlich.

Verpackung 
gebinde 2 l

seam sealent typ s und typ r

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
hellgraue, vorgefertigte Formteilecken 
aus homogenem pVC für eine schnelle 
und saubere ausbildung von auf- und 
abbordungen (innen- und außenecke) 
für den einsatz im Sikaplan® pVC 
Flachdachsystem.

Produkt/anwendung 
Vorgefertigte Formteilecken aus 
homogenem pVC für eine schnelle und 
saubere ausbildung von auf- und ab-
bordungen (innen- und außenecke) für 
den einsatz im  Sikaplan® pVC Flach-
dachsystem. erhältlich in den Farben 
hellgrau, Schiefergrau, Verkehrsweiß 
und anthrazit.

Produkt/anwendung 
hellgraue, vorgefertigte Formteilecken 
aus homogenem pVC für eine schnelle 
und saubere ausbildung von ecken bis 
90° an lichtkuppeln im Sikaplan® pVC 
Flachdachsystem.

abmessungen
Durchmesser Ci und Wa je 160 mm

abmessungen
innenecke: 100 x 115 mm 
außenecke: 100 x 215 x 85 mm

abmessungen
Durchmesser 130 mm

sikaplan® formteilecken ci/wa

sikaplan® innen- und außenecke 90°

sikaplan® lichtkuppelecke

215 mm

85 mm

100 mm

100 mm

115 mm

Formteile
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes Formteil 
für die fachgerechte ausführung von 
runden und eckigen Detailanschlüssen, 
geschlossene und offene ausführung.

abmessungen
mögliche Durchmesser und abmes-
sungen siehe produktdatenblatt oder 
preisliste

sikaplan® rohreinfassung

130 mm

1

2

1 Ci
2 Wa

160 mm

160 mm

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Formteile
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes Formteil für 
die fachgerechte ausführung 
von runden Detailanschlüssen, ge-
schlossene und offene ausführung.

abmessungen 
mögliche Durchmesser und abmes-
sungen siehe produktdatenblatt oder 
preisliste

sikaplan® Pfosteneinfassung

Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes band mit 
einseitig gedehntem rand für die 
fachgerechte ausführung von runden 
und eckigen Detailanschlüssen. Für alle 
Durchmesser einsetzbar.

abmessungen 
(l x b x h) 1200 x 290 x 1,8 mm

sikaplan® rohreinfassung 29, gewellt

Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes Formteil 
für den fachgerechten anschluss an 
einen Seculine Vario im Sikaplan® pVC-
Flachdachsystem, inklusive edelstahl 
Schlauchschelle.

abmessungen
Durchmesser innen: 51 mm
Stutzenlänge: 390 mm
tablettgröße: 210 mm

seculine® Vario einfassung PVc

Produkt/anwendung 
bestehend aus einer hellgrauen 
Sikaplan® einfassung ø 110 mm, 
zweiteiligem Dämmkern und einer 
roten abdeckkappe wird das Seculine 
Vario Dichtset für den fachgerechten 
anschluss an einen Seculine Vario 
im Sikaplan® pVC Flachdachsystem 
eingesetzt.

abmessungen
Durchmesser: 110 mm
Stutzenlänge: 390 mm

seculine® Vario dichtset mit 
dämmkern

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes Formteil 
für den fachgerechten anschluss an 
einen Sekuranten im Sikaplan® pVC-
Flachdachsystem, inklusive edelstahl 
Schlauchschelle.

abmessungen
Durchmesser innen: 77 mm
Stutzenlänge: 380 mm
tablettgröße: 300 x 300 mm 

securant® einfassung

Produkt/anwendung 
Vorgefertigtes Formteil für den 
fachgerechten anschluss an einen abS 
point (ø 17 mm) oder an einen Secu-
point® (ø 20 mm) im Sikaplan® pVC 
Flachdachsystem. erhältlich in den 
Farben hellgrau/bleigrau und Ver-
kehrsweiß.

abmessungen
inklusive Schrumpfschlauch:
Durchmesser innen: 
17-20 mm/21-24 mm
Stutzenlänge: 250 mm/300 mm
tablettgröße: 150 mm/180 mm

Je nach größe und Farbe inklusive 
Schrumpfschlauch bzw. edelstahl-
rohrschelle

sikaplan® Point einfassung

Produkt/anwendung 
hellgraues, vorgefertigtes Formteil 
mit Schrumpfschlauch für blitzschutz-
draht bis 12 mm zur fachgerechten 
blitzschutzdrahteinfassung im 
 Sikaplan® pVC Flachdachsystem. 

abmessungen
Durchmesser innen: 11-15 mm (konisch)
Stutzenlänge: 250 mm
tablettgröße: 160 mm

sikaplan® blitzschutzdrahteinfassung

Produkt/anwendung 
hellgrauer blitzschutzhalter aus poly-
amid/nylon (pa) mit passendem Clip 
für Drähte von 8–10 mm Durchmesser. 
Durch die hellgraue Sikaplan® rondelle 
wird der blitzschutzhalter auf der Sika-
plan® Dachabdichtung durch homoge-
ne Verschweißung fixiert.

abmessungen
blitzschutzhalter-Clip:
außendurchmesser: 110 mm

rondelle:
innendurchmesser: 23 mm
außendurchmesser: 200 mm (mittig 
gelocht)

blitzschutzhalter kd 45/8 mit 
schnapphalter sikaplan® rondelle

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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DaChentWäSSerung
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
hellgraues, mit oder ohne heizung 
lieferbares gully-Set zur entwässerung 
von nicht belüfteten Flachdächern.

technische werte 
elektrischer anschluss:  
netzspannung 230 V
anschlussleistung: 15 Watt

abmessungen
Set senkrecht 
von Dn 70 – 150 (70, 100, 125, 150)
Set waagerecht  
von Dn 70 – 100 (70, 100)
Set senkrecht beheizt 
von Dn 100 - 150 (100, 125, 150)

sikaplan® gully-set

Produkt/anwendung 
hellgrauer, wärmegedämmter, mit 
oder ohne heizung lieferbarer gully 
zur entwässerung von Flachdächern. 
lieferung erfolgt mit eingebauter 
rückstaudichtung und kieskorb.

technische werte 
elektrischer anschluss: 
netzspannung 230V 
anschlussleistung 15 Watt 
erfüllt die Forderungen nach  
Din en 1253

abmessungen
senkrecht  
von Dn 70 – 150 (70, 100, 125, 150)
senkrecht beheizt  
von Dn 70 - 150 (70, 100, 125, 150)
waagerecht  
von Dn 70 - 100 (70, 100)
waagerecht beheizt  
von Dn 70 - 100 (70, 100)

sikaplan® gully waagerecht/senkrecht

die ablaufwerte finden sie 
in unserer broschüre: sika 
entwässerungs systeme  

Sikaplan® 
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DaChentWäSSerung
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
balkongully mit geringer aufbau-
höhe zur entwässerung von balkonen, 
loggien, terrassen usw. lieferung 
erfolgt mit rückstaudichtung und 
kieskorb. erfüllt die Forderungen nach 
Din en 1253

abmessungen 
gully senkrecht  
Dn 50 – 100 (50, 70, 100)
gully waagerecht  
Dn 50 – 70 (50, 70)

sikaplan® balkongully

Produkt/anwendung 
hellgraues ablaufelement, das zu-
sammen mit dem balkonaufsatz zur 
entwässerung von Flachdächern, ter-
rassen, loggien usw. eingesetzt wird. 

technische werte 
Durchmesser: 103 mm
höhe: 23 mm

ablaufelement s10 (für balkonaufsatz)

Produkt/anwendung 
hellgrauer balkonaufsatz, der zusam-
men mit dem ablaufelement S10 zur 
entwässerung von Flachdächern, ter-
rassen, loggien usw. eingesetzt wird. 

abmessungen 
Der balkonaufsatz ist in zwei 
Varianten lieferbar:
 (l x b x h)
100 x 100 x 121 mm
150 x 150 x 128 mm

balkonaufsatz

die ablaufwerte finden sie 
in unserer broschüre: sika 
entwässerungs systeme  

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
hellgraue geruchs- und Schaumsperre, 
die zusammen mit dem balkonaufsatz 
und dem ablaufelement S10 zur ent-
wässerung von Flachdächern, terras-
sen, loggien usw. eingesetzt wird. 

technische werte 
Durchmesser: 90 mm
höhe: 42 mm

geruchs- und schaumsperre  
(für balkonaufsatz)

Produkt/anwendung 
hellgrauer regenwasserablauf zur 
entwässerung von Flachdächern. nicht 
mit dem anstauelement kombinierbar. 
erfüllt die Forderungen nach Din en 
1253.

abmessungen
Durchmesser 40 – 160 mm
(40, 50, 56, 63, 75, 90, 95, 110, 125, 
140, 160)

sikaplan® regenwasserablauf 

Produkt/anwendung 
Stufenlos höhenverstellbares anstau-
element (35-80 mm) zum einsatz 
auf Flachdächern in kombination mit 
Sikaplan® gully und gully-Set. liefe-
rung erfolgt mit integriertem kieskorb. 
nicht mit regenwasserablauf kombi-
nierbar. 

Produkt/anwendung 
Stufenlos höhenverstellbares not-
überlauf-Set wird bei Flachdachab-
dichtungen zur notentwässerung über 
die attika eingesetzt, verlegt in der 
Wärmedämmung. lieferung erfolgt 
mit integriertem kieskorb und grund-
körper. 

abmessungen
Stutzendurchmesser Dn 125

Die ablaufwerte finden Sie in unserer 
broschüre: Sika entwässerungs-
systeme  

abmessungen
Stutzendurchmesser Dn 75.

sikaplan® anstauelement

sikaplan® notüberlauf-set

DaChentWäSSerung
Sikaplan® ZubehÖr

die ablaufwerte finden sie 
in unserer broschüre: sika 
entwässerungs systeme  

Sikaplan® 
Dokumentation40
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Produkt/anwendung 
hellgrauer notüberlauf mit neigungs-
winkel 5° wird bei Flachdachabdich-
tungen mit horizontaler rohrdurch-
führung durch Dachrandaufkantungen 
eingesetzt. 

abmessungen
überlauf von 120 x 60 bis  
1000 x 100 mm
(120 x 60, 180 x 80, 300 x 80, 300 x 
100, 500 x 100, 750 x 100, 1000 x 100)

sikaplan® notüberlauf – rechteckig

Produkt/anwendung 
hellgrauer notüberlauf mit geradem 
tablett wird bei Flachdachabdichtun-
gen mit horizontaler rohrdurchfüh-
rung durch Dachrandaufkantungen 
eingesetzt. 

abmessungen
Durchmesser 63 – 125 mm
(63, 110, 125)

sikaplan® notüberlauf – rund

abmessungen
40–125 mm
(40, 50, 63, 75, 90, 110, 100, 125)

Produkt/anwendung 
hellgrauer Speier mit abgewinkeltem 
tablett zur entwässerung von Flach-
dächern.

sikaplan® speier – rund

die ablaufwerte finden sie 
in unserer broschüre: sika 
entwässerungs systeme  

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Schwarze Wm Dichtringe aus nitril-
kautschuk (nbr) ermöglichen einen 
sicheren, wirtschaftlichen anschluss 
der Dachbahnen an gullys mit los-/
Festflansch.

technische werte 
Dicke: 2 mm
löcher: 5/6

wm-dichtringe

typen
innen-
durchmes-
ser (mm)

außen-
durchmes-
ser (mm)

lochkreis-
durchmes-
ser (mm)

Se
t

dichtring wm 2 
Für losflansch von DW-ablauf Dn 100-Dn 
150 und epamS hDe + aSe

204 315 250

dichtring wm 3
Für den Festflansch von DW-ablauf Dn 
100-Dn 150 und epamS hDe + aSe

204 360 250

dichtring wm 5 (für den einbau werden 
zwei Dichtringe benötigt) 
Für Variant Dn 70 und Wal-Selecta Dn 70

154 276 200

Se
t

dichtring wm 6 
Für losflansch von bodenwasserablauf + 
Wal-Selecta Dn 100

230 350 295

dichtring wm 7 
Für Festflansche von bodenwasserablauf 
+ Wal-Selecta Dn 100

230 395 295

bei abweichenden Dimensionen bei los-/Festflanschgullys und los-/Fest-
flanschanschlüssen ist die Qualität nbr, l 8000 zu verwenden  
(hierzu bitte rücksprache mit unserem Fachberater.) 

dichtring wm 2, wm 3, wm 6, wm 7

dichtring wm 5

DaChentWäSSerung ZubehÖr
Sikaplan® ZubehÖr

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Schwarzer kieskorb als Schutz vor 
einspülungen von kies und laub in die 
Sikaplan® regenwasserabläufe für 
Durchmesser 56–160 mm

abmessungen 
höhe: 82 mm
Durchmesser: 237 mm

kieskorb

Produkt/anwendung 
edelstahl-kiesrahmen für Sikaplan® 
auflastsysteme kann auch als begren-
zung/trennprofil für begrünungen oder 
kiesschüttungen eingesetzt werden.

abmessungen 
höhe: 60 mm
länge: 200 mm
breite: 200 mm

kiesrahmen

Produkt/anwendung 
edelstahl-gitterrost für Sikaplan® 
auflastsysteme. Wird bei der montage 
in den kiesrahmen eingesetzt. 

abmessungen 
höhe: 20 mm
länge: 190 mm
breite: 190 mm

gitterrost für kiesrahmen

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
Schwarze rückstaudichtung wird 
zusammen mit den Sikaplan® re-
genwasserabläufen eingesetzt. Sie 
ermöglichen einen wirtschaftlichen, 
rückstausicheren anschluss des 
regenwasserablaufs an bestehende 
Dachgullys/rohrleitungen bei Dach-
sanierungen.

abmessungen

für innen-
durchmesser (mm)

universal  50 57–75

universal  56 69–87

universal 63 69–87

universa l 75 83–105

universal 90 100–108

universal 95 100–108

universal 110 115–132

universal 125 142–158

universal 140 147–152/192–196

universal 160 188–196

rückstaudichtung universal

Produkt/anwendung 
Das brandschutz-Set besteht aus 
einem verzinkten Stahlelement 
mit innenliegender, im brandfall 
aufschäumender, brandschutzdäm-
mung und einem brandschutzver-
stärkungsblech. 
Das brandschutz-Set ist verfüg-
bar in den größen Dn 90/100 und 
Dn 125 und wird auf Stahltrapez-
profildächern in kombination mit 
Sikaplan® gully-Sets verwendet. es 
verhindert das Durchschlagen der 
Flammen von innen über den gully 
auf die Dachoberseite. erfüllt die 
Forderungen nach Din 18234-3

Das brandschutz-Set besteht aus:
– brandschutzelement
– brandschutzverstärkungsblech  

(1.000 x 1.000 mm)
– einschließlich selbstschneidenden 

Schrauben (38 Stück)

abmessungen
höhe gesamt: 171 mm
breite topf: 224 mm 
Durchmesser: 90/100/125

brandschutz-set

ø lippe durchmesser der dichtlippen in mm

ø 50 ø 56 ø 63 ø 75 ø 90 ø 95 ø 110 ø 125 ø 140 ø 160
a 77 90 90 108 111 111 135 160 200 200
b 74 90 90 108 110 110 133 160 196 196
c 66 74 74 91 108 108 124 154 156 196
d 64 73 73 89 106 106 122 154 156 194
e 61 73 73 87 105 105 120 152 152 194

A
B
C
D
E

DaChentWäSSerung ZubehÖr
Sikaplan® ZubehÖr
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Produkt/anwendung 
mit dem Sikaplan® rohrbogen kann 
eine größere anzahl von kabeln durch 
die Dachabdichtung geführt werden, 
ohne die kabel separat eindichten zu 
müssen.

Die schwarze kabeldurchführung wird 
auf einen Sikaplan® regenwasser-
ablauf (Durchmesser 110 mm) aufge-
steckt.

kabeldurchführung

Produkt/anwendung 
edelstahl-kiesleiste für Sikaplan® 
auflastsysteme kann auch als begren-
zung/trennprofil für begrünungen 
oder kiesschüttungen eingesetzt 
werden.

abmessungen 
höhe: 60 mm/100 mm
länge: 3.000 mm
Dicke: 1,0 mm

kiesleiste

100 mm60 mm

einbauteile
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
edelstahl kiesleistenhalter für die be-
festigung der kiesleiste im Sikaplan® 
auflastsystem. 

abmessungen 
höhe: 120 mm
länge: 120/150 mm
breite: 140 mm

kiesleistenhalter PVc

außen innen

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Das Sikaplan® kontrollrohr wird an 
Dachtiefpunkten montiert und ermög-
licht eine permanente Dichtigkeitskon-
trolle.
Das Sikaplan® kontrollrohr besteht 
aus:
1) rohr mit grundplatte
2) abdeckhaube mit Dämmstoffein-

satz
3) Vorgefertigte Sikaplan® rohrein-

fassung

Farbe:  
rohr mit grundplatte: beige
abdeckhaube mit Dämmstoffeinsatz: 
Schwarz
Vorgefertigte Sikaplan® rohreinfas-
sung: hellgrau

sikaplan® kontrollrohr

1 2 3

weitere informationen 
finden sie in unserer 
broschüre: sicherheit  
auf dem flachdach und im 
jeweiligen Produktdatenblatt

Produkt/anwendung 
edelstahl-abS points werden als 
einzelanschlagpunkte (für max. 3 per-
sonen) bzw. permanente absturzsiche-
rungssysteme im Sikaplan® Flachdach-
system verwendet.

technische werte

länge aufbauhöhe

300 1–100 mm

400 101–200 mm

500 201–300 mm

600 301–400 mm

sonstige hinweise
Der abS point® muss nach beanspru-
chung ausgetauscht werden.

abs Point®

l3-be
einschla-
gen in 
beton-
decke

lX-t
aufschrau-
ben auf 
Stahltra-
pezprofil

lX-h 
auf-
schrauben 
auf holz-
schalung

l3-h 
ein-
schrau-
ben in 
holz-
sparren

einbauteile
Sikaplan® ZubehÖr

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Schwarze plattenlager mit integrier-
tem Fugenkreuz und ausgleichsstück 
ermöglichen eine einfache und schnelle 
montage von gehwegplatten auf 
Flachdächern, balkonen, innenhöfen, 
Dachgärten usw. mit der anzahl der 
ausgleichsstücke kann die höhe des 
plattenlagers nivelliert werden.

abmessungen 
plattenlager: 105 x 105 mm
Dicke: 9,5 mm
höhe Fugenkreuz: 20 mm
Dicke Fugenkreuz: 5 mm
Fugenkreuzlänge: 58 mm

ausgleichsstück: 105 x 105 mm
Dicke: 9,5 mm

Plattenlager P10 und 
ausgleichsstücke

Produkt/anwendung 
Zweiteilige halterung aus verzinktem 
Stahl für ¾ Zoll rohre, welche in reihe 
und gleichmäßigen waagerechten 
abständen angeordnet montiert wird. 
Schneeschutzsystem mit doppeltem
rohrdurchzug (bohrungen) zum Schutz
gegen das abgleiten von Schneemas-
sen auf flach geneigten Dächern.
Der Schneefanghalter besteht aus:
– edelstahl grundplatte mit Sicher-

heitsmuttern m10
– verzinktes oder pulverbeschichtetes 

Schneefänger Schwert
– zwei Dichtungen nbr, 150 x 100 mm 

(sind extra zu bestellen)

abmessungen 
grundplatte: 
länge: 200 mm
breite: 150 mm
höhe: 21 mm (3 mm grundplatte  
+ 18 mm m 10-gewindebolzen)

Schneefanghalter (Schwert): 
länge: 150 mm
breite: 100 mm
höhe: 130 mm, 2 bohrungen
29 mm für ¾ Zoll rohre

schneefanghalter verzinkt

Produkt/anwendung 
Der edelstahl-Sicherungsring in 
kombination mit einem polyamidteller 
dient als Sturmsicherung des abS-/
Secupoints im mechanisch befestigten 
Dachsystem und kann mittels entspre-
chender einfassungen überdeckt und 
abgedichtet werden. 

abmessungen
außendurchmesser: 85 mm
innendurchmesser Sicherungsring: 
16 mm (abS point)
20 mm (Secupoint)

sicherungsring für abs oder secupoint®

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
Zweiteilige halterung aus edelstahl für 
¾ Zoll oder 1 Zoll rohre, welche in rei-
he und gleichmäßigen waagerechten 
abständen angeordnet montiert wird. 
Schneeschutzsystem mit doppeltem
rohrdurchzug (bohrungen) zum Schutz
gegen das abgleiten von Schneemas-
sen auf flach geneigten Dächern.

Der Schneefanghalter besteht aus:
– grundplatte mit Sicherheitsmuttern 

m8
– Schneefänger Schwert
(Zwei Dichtungen nbr, 90 x 50 mm 
sind extra zu bestellen).

abmessungen 
grundplatte:
länge: 170 mm
breite: 105 mm
höhe: 22,5 mm (2,5 mm grundplatte  
+ 20 mm m 8-gewindebolzen)

Schneefanghalter (Schwert):
länge: 52,5 mm
breite: 90 mm
höhe: 146,5 mm, 2 bohrungen
29 mm für ¾ Zoll rohre, 35 mm für 
1 Zoll rohre

schneefanghalter edelstahl

Produkt/anwendung 
Dunkelgraue pVC gehwegplatte mit 
oberseitiger Fischgrätenmusterprä-
gung (rutschhemmung r10) wird zur 
einfachen ausbildung von Wartungs-
wegen auf Sikaplan® Dachabdich-
tungsbahnen eingesetzt.

abmessungen
länge: 60 cm
breite: 60 cm plus Schweißstreifen 
(7,75 cm beidseitig)
Dicke: 9,3 mm einschließlich 3/5 mm 
Fisch grätenmusterprägung

PVc gehwegplatte 

Produkt/anwendung 
Schiefergrauer oder ziegelroter 
pVC Walkway, wird zur markierung 
von Wartungswegen auf Sikaplan® 
Dachbahnen ohne auflast eingesetzt, 
oberfläche strukturiert.

abmessungen
länge: 10,00 m
breite: 1,00 m
Dicke: 2,0 mm
tiefe der einprägung: 0,4 mm

sikaplan® walkway 

einbauteile
Sikaplan® ZubehÖr

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

Sikaplan® 
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system/anwendung 
Das System besteht aus dem pVC 
band Sika Dilatec® er350 mit 
einseitigem Vliesrand und den 
lösemittelfreien, zweikomponentigen 
epoxidharzklebern Sikadur® 
Combiflex® CF normal oder Sikadur® 
Combiflex® CF rapid.
 
abdichtungssystem für an- und 
abschlüsse von Sikaplan® kunststoff-
abdichtungsbahnen auf mineralischen 
untergründen, Stahl, edelstahl, kera-
mik und glas. (Das anschlusssystem 
ist eine Sonderanwendung und daher 
zwischen den Vertragspartnern zu 
vereinbaren.)

leistungsmerkmale/Vorteile 
� Dauerhaft beständig gegen Wasser 

und bewitterung
� Wurzelfest
� hervorragende haftung auf den übli-

chen mineralischen und metallischen 
untergründen

� kein primer notwendig 
� Schnelle Verklebung des bandes 

möglich
� Das Sika Dilatec® band wird auf der 

pVC-Seite heißluftverschweißt

sika dilatec er350
sikadur® combiflex cf n/cf r

Produkt/anwendung 
Flexibles, als rollenware geliefer-
tes pVC-anschlussband mit einer 
glasvlies einlage und einseitigem 
Vliesrand (materialbasis entspricht 
Sikaplan® 15 g). Zur Verklebung mit 
Sikadur® Combiflex CF n/CF r auf 
verschiedenen untergründen (minera-
lische untergründe, Stahl, edelstahl, 
keramik und glas).

Farbe: hellgrau/Schwarz

abmessungen 
länge: 20,00 m
breite: 0,35 m
Dicke: 1,6 mm

sika dilatec® er350

anSChluSSSyStem
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
Sikadur® Combiflex® CF normal/CF 
rapid ist ein thixotropierter zweikom-
ponentiger, lösemittelfreier kleber, 
basierend auf epoxidharz.
Die anwendung der normal-Variante 
(n) erfolgt im temperaturbereich von 
+10 °C bis +30 °C
Die anwendung der rapid-Variante er-
folgt im temperaturbereich von +5 °C 
bis +15 °C.
Verarbeitung des Sika Dilatec Systems:
kleber Sikadur Combiflex CF auf den 
vorbereiteten untergrund (minerali-
sche untergründe, Stahl, edelstahl, 
keramik, glas) aufbringen und die 

Vliesseite des bandes in den kleber 
einlegen. Danach eine weitere kle-
beschicht aufbringen. Die Vlieskante 
mindestens 4 cm mit kleber über-
decken. Die bandseite wie gewohnt 
auf die Sikaplan® abdichtungsbahn 
schweißen.

Farbe: grau

technische werte 
Verbrauch: ca. 800 g/lfm

Verpackung 
kombigebinde 6 kg  
(teil a: 4 kg; teil b: 2 kg)

sikadur® combiflex cf n/cf r

weitere informationen finden 
sie in unserer broschüre:  
sika dilatec® er 350

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Das kunststofftube befestigungssys-
tem wird bei großen Dämmstoffdicken 
verwendet, denn hier sind vollmetal-
lische befestiger unwirtschaftlich. 
ein großteil der klemmlänge wird 
bei dieser befestigungsart durch das 
tubeelement überbrückt, dadurch 
wird der kostenintensive anteil der 
gesamtbefestigung geringer. Die 
tubebefestigung wird für folgende 
untergründe angeboten: 
– Stahltrapezprofil < 1,5 mm (tb)
– Stahltrapezprofil > 1,5 mm bis 3 mm 

(tb+)
– beton (b, bD)
– holz (h)
– porenbeton (pb, pbD)

in kohlenstoff- und edelstahlausfüh-
rung (e). edelstahlvarianten sind mit 
ZSSb-e gekennzeichnet.

leistungsmerkmale/Vorteile 
� produkte modular für jede Dämm-

stoffdicke einsetzbar 
� hohe mechanische beständigkeit
� Schnell und sicher zu verarbeiten
� günstige befestigung bei großen 

Dämmstoffdicken
� Für gefälledämmungen können be-

festiger in jeder beliebigen Stückzahl 
bestellt werden

Verpackung 
es kann jede beliebige Stückzahl pro 
klemmlänge bestellt werden.

tubes zssb 

modul

typ anwendung klemmlänge 
(mm)

ZSSb tb
tube ZSSb (-e) klemmlänge tb: 
Für die Verwendung in Stahltrapezprofil von 
0,75–1,5 mm Dicke

80–550

ZSSb-e tb 80–550

ZSSb tb+
tube ZSSb klemmlänge tb+: 
Für die Verwendung in Stahltrapezprofil von 
1,5–3 mm Dicke

80–530

ZSSb b
tube ZSSb (-e) klemmlänge b: 
Für die Verwendung (mit Dübelvorsatz) in 
beton 

80–550

ZSSb-e b 90–550

ZSSb bD
tube ZSSb (-e) klemmlänge bD:
Für die Direktbefestigung (ohne Dübelvorsatz) 
im beton

80–550

ZSSb-e bD 80–550

ZSSb h
tube ZSSb (-e) klemmlänge h: 
Für die Verwendung in holz und holzwerk-
stoffplatten

80–550

ZSSb-e h 80–520

ZSSb pb
tube ZSSb klemmlänge pb: 
Für die Verwendung (mit Dübelvorsatz) in 
porenbeton

80–530

ZSSb-e 
pbD

tube ZSSb-e klemmlänge pbD:
Für die Direktbefestigung (ohne Dübelvorsatz) 
im poren- und bimsbeton (nur edelstahl)

80–550

beFeStigungSSyStem
Sikaplan® ZubehÖr

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
polyamidteller der sich auf die 
Standardtubes klicken lässt, um  
einen einzelbefestiger zu erhalten.

macht aus allen verfügbaren tubes 
für sämtliche untergründe ein-
zelbefestiger zur befestigung der 
Sikaplan® g pVC bahnen im naht/
Saumbereich oder zur befestigung 
von Wärmedämmplatten.

sarnafast tube teller

sika tube systemzubehör

weitere informationen finden 
sie in unserer broschüre: sika 
tube befestigungssystem

Bits	/	PH	2/TX	25/PZ	3 Ersatz-Bits	PZ	3/PH	2/TX	25 Demontagewerkzeug ZSSb

hammerbohrer mit gewinde 5mm/8mm

hammerbohrer 5 mm/8 mm

bohrgestänge für konushammerbohrer

bitverlängerungsset 600 mm tiefenanschlag für bohrgestänge

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
uV-stabile, 2-komponentige polyure-
thanbeschichtung auf Wasserlackbasis 
zur grafischen oberflächengestaltung 
auf Sikaplan® kunststoffabdichtungs-
bahnen. Zum beispiel für die farbliche 
markierung von rettungs- und War-
tungswegen, aufbringen von (Firmen-) 
logos etc.

Farben: nahezu alle Farben möglich, 
bitte lieferzeit und preisgruppenzuge-
hörigkeit erfragen.

Verbrauch 
einlagiges System: 200 g/m² 
Zweilagiges System: 2 x 150 g/m² 

Verpackung 
kombigebinde 10 kg 
(komponente a: 7 kg;  
komponente b: 3 kg)

sikagard®-950

Produkt/anwendung 
Das stranggepresste profil bietet 
architektonisch reizvolle aspekte auf 
Dachflächen. große geneigte und steile 
Dachflächen erhalten dadurch eine 
Strukturierung in metalldach-Steh-
falzoptik. Zusätzlich eignen sich die 
Dekorprofile auch als Wasserleitprofile 
zur entlastung kritischer anschlüsse. 
Das Sikaplan® Dekorprofil kann auf 
jedem Sikaplan® Dachsystem ange-
wendet werden. 

Farben: 
hellgrau/Schiefergrau

abmessungen
länge: 3,00 m
breite: 35 mm
Dicke: 25 mm

sikaplan® dekorprofil

DaChDeSign
Sikaplan® ZubehÖr

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Weiße glasfasermatte, die als einlage 
in das abdichtungssystem Sikaroof® 
mtC eingebettet wird. Vorteil ist die 
hervorragende anpassung, wodurch 
vor allem bei komplexen Details ein-
fach und schnell verarbeitet werden 
kann.

abmessungen
breite: 0,30 m und 1,30 m

sika® reemat Premium

system/anwendung 
komplizierte Dachformen, zahlreiche 
Durchdringungen, schwierig auszu-
führende anschlüsse oder erste hilfe 
auf einem undichten Dach – mit den 
 Sikalastic® Flüssigkunststoffen kön-
nen Flachdächer einfach, schnell und 
sicher abgedichtet werden – beim neu-
bau genauso wie bei der Sanierung. Sie 
sind auf fast allen untergründen ein-
setzbar, auch als anschlusssystem an 
die pVC kunststoffabdichtungsbahn 
Sikaplan®. mit der mtC technologie 

kann, im gegensatz zu konventionellen 
Systemen, bei hoher luftfeuchtigkeit 
verlegt werden. Dadurch entsteht eine 
sehr hohe Flexibilität bei der ausfüh-
rung der Dachabdichtung.
bei der kombination des Flüssigkunst-
stoffes Sikalastic® mit der  Sikaplan® g 
kunststoffabdichtungsbahn ist darauf 
zu achten, dass die bahn mit Sikaplan® 
Cleaner l 100 gereinigt wird und der 
reiniger vor dem primern abgelüftet 
ist. 

sikaroof® mtc 18/22

Produkt/anwendung 
Schnelltrocknender, 1-komponentiger, 
lösemittelhaltiger primer auf polyure-
thanbasis für einen festen und dau-
erhaften Verbund zwischen Sikaplan® 
kunststoffbahnen (nicht bitumenver-
träglich) und der Flüssigabdichtung.

Verpackung 
gebinde 1 l

sikalastic® Primer PVc

DetailauSbilDung SikarooF® 
mtC auF Sikaplan® pVC

Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
hochflexible, nahtlose, 1-komponen-
tige, feuchtigkeitshärtende poly-
urethanbeschichtung, die mit früher 
regenfestigkeit schnell aushärtet und 
auch bei niedrigen temperaturen riss-
überbrückend und hochflexibel ist.

Verpackung 
gebinde 5 l oder 15 l

sikalastic®-621 tc

weitere informationen finden 
sie in unserer broschüre: 
sikalastic® flüssigkunststoffe 
für dachabdichtungen

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Weiße trenn-, ausgleichs- und Schutz-
lage zur trennung und zum ausgleich 
bei unterschiedlichen untergründen. 
Sarnafelt t ist alterungsbeständig, 
uV-beständig, bitumenverträglich, 
unverrottbar und bohrfest.

sarnafelt t abmessungen
gewicht: 300 g/m²
länge: 50,00 m
breite: 2,00 m 
Dicke: 2,5 mm 

Produkt/anwendung 
nicht bohrfeste Schutz- und gleit-
lage zum einsatz unter gegossenen, 
zementgebundenen Schutz- und 
nutzschichten. einseitig mit pe-Folie 
kaschiert, bitumenverträglich und 
bedingt säurebeständig.

Farbe: Schwarz, Vlies grau/bunt

sarnafelt gk abmessungen
gewicht: 400 g/m²
länge: 50,00 m
breite: 2,00 m
Dicke: 2,7 mm 

trenn-, gleit-, auSgleiChS-, 
SChutZ- unD branDSChutZlagen

Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
ausgleichslage zur Verwendung zwi-
schen Sikaplan® abdichtungsbahnen 
und rauen oberflächen. bitumen-
verträglich, alterungsbeständig und 
bohrfest.

Farbe: grau/bunt

Produkt/anwendung 
Weiße brandschutzlage aus glasfaser 
zur Verwendung zwischen Sikaplan® 
abdichtungsbahnen und epS.

sarnafelt s

glasvlies a2

abmessungen
gewicht: 800 g/m²
länge: 25,00 m
breite: 2,00 m 
Dicke: 4,3 mm 

abmessungen
gewicht: 120 g/m² 
länge: 100,00 m
breite: 2,00 m 
Dicke: 1,25 mm 

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Schutz- und trennlage für Sikaplan® 
pVC Dach- und abdichtungsbahnen, 
mit polyestervlies, einseitig mit pVC-p 
beschichtung, filzfreier längsrand ca. 
0,5 – 1,5 cm. nicht uV-beständig und 
nicht verträglich in Verbindung mit 
teer, bitumen, Öl und lösemittelhalti-
gen Stoffen.

Farbe: anthrazit

sikaplan® sbV abmessungen
länge: 20,00 m 
breite: 2,00 m 
Dicke: 1,7 mm

Produkt/anwendung 
bautenschutzbahn wird als Schutzlage 
oberhalb der Sikaplan® abdichtungs-
bahn eingesetzt. nicht dauerhaft uV-
beständig und im gebrauchszustand 
nicht frei bewitterbar. Sofort nach 
Verlegung gegen Windsog zu sichern 
(mit auflast).

Farbe: Schwarz mit bunten partikeln

hinweis: Je nach anwendungsfall und 
materialauswahl ist eine trennlage 
erforderlich.

bautenschutzbahn 6 mm/8 mm abmessungen
länge: 10,00 m/8,00 m 
breite: 1,25 m 
Dicke: 6/8 mm

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

Sikaplan® 
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system/anwendung 
Wird zur überprüfung der Dichtigkeit 
und zur ortung von eventuellen lecka-
gen unter Sikaplan® abdichtungsbah-
nen eingesetzt. Dazu verwendet man 
das glasvlies als elektrisch leitende 
trenn- oder brandschutzlage. Die 
kontaktplatte wird als Verbindungs-
mittel fest zwischen Wärmedämmung 
und abdichtung montiert, um einen 
einfach zugänglichen masseanschluss 
nach außen zu gewährleisten.

Produkt/anwendung 
trenn- und brandschutzlage auf basis 
einer elektrisch leitfähigen glasfaser  
120 g/m² (graphitbeschichtet).

Farbe: anthrazit

Produkt/anwendung 
Das Sikaplan® rCS- Set besteht aus: 
•	 2	Stück	RCS-Rohrstutzen	mit	Grund-

platte Dn 125 
•	 2	Stück	Dämmstoffeinsätze	aus	EPS	

mit oberseitigen abdeckkappen aus 
epDm inkl. klemmbride 

•	 2	Stück	Sikaplan®	Rohreinfassungen	
r 1/130 

•	 2	Stück	RCS-Kontaktplatten	mit	
anschlusskabel 1,00 m 

•	 1	Rolle	Sarnatape	60	Klebeband	
(25 m)

sika® roof control system

sika® roof control system glasvlies 
(a2)

sikaplan® roof control system 
set 

leistungsmerkmale/Vorteile 
� geringer aufwand durch gezielte 

ermittlung von Fehlerquellen
� geringe Such- und Folgekosten
� möglichkeit einer einfachen Dichtig-

keitsprüfung von anfang an
� untergrundunabhängige messme-

thode
� Sicherheit und Funktionstüchtigkeit 

über die gesamte lebensdauer der 
Flachdachabdichtung durch prüfung 
zu frei wählbaren Zeitpunkten/in-
tervallen

� ermöglicht transparenz der Verlege-
leistung

� ermöglicht eine Dokumentation der 
Dichtigkeit für jedes nachgewerk

� Steigerung der Qualität der Dach-
fläche

abmessungen
rollenlänge: 50,00 m
rollenbreite: 2,00 m

mit den komponenten des rCS-Sets 
werden zwei leitfähige Zugänge/
Verbindungen zum rCS-glasvlies 
hergestellt. Diese beiden kontakt-
punkte werden zur einmessung des 
Systems sowie zur Dichtigkeitsprüfung 
verwendet.

Farben: 
rohrstutzen mit grundplatte: 
Schwarz, abdeckhaube mit Dämm-
stoffeinsatz: Schwarz/Weiß, Sikaplan® 
rohreinfassung: hellgrau

Sika® rooF Control SyStem
Sikaplan® ZubehÖr

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

Sikaplan® 
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Produkt/anwendung 
Weiße, trägerlose Dampfsperrbahn 
zum einsatz auf allen gängigen, glat-
ten und trockenen untergründen. auf 
rauen untergründen (z. b. betonober-
flächen) ist darunter eine ausgleichs-
schicht zu verlegen oder Sarnavap 
3000 m zu verwenden.

technische werte
länge: 25,00 m 
breite: 5,00 m 
Dicke: 0,15 mm 
SD-Wert: 100 m ± 25 m

sarnavap 500 e

Produkt/anwendung 
grüne, trägerlose Dampfsperrbahn 
zum einsatz auf allen gängigen, glat-
ten und trockenen untergründen. auf 
rauen untergründen (z. b. betonober-
flächen) ist darunter eine ausgleichs-
schicht zu verlegen oder Sarnavap 
3000 m zu verwenden.

technische werte
länge: 25,00 m 
breite: 4,00 m 
Dicke: 0,225 mm 
SD-Wert: 420 m ± 70 m

sarnavap 2000 e

DampFSperrbahnen
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
hellblaue, trägerlose Dampfsperrbahn 
zum einsatz auf allen gängigen, glat-
ten und trockenen untergründen. auf 
rauen untergründen (z. b. betonober-
flächen) ist darunter eine ausgleichs-
schicht zu verlegen oder Sarnavap 
3000 m zu verwenden.

technische werte
länge: 25,00 m 
breite: 5,00 m 
Dicke: 0,20 mm 
SD-Wert: 220 m ± 30 m

sarnavap 1000 e

Produkt/anwendung 
Schwarze, trägerlose Dampfsperrbahn 
mit rückseitiger pe-Schaum-kaschie-
rung und einem längsseitigen, selbst-
klebenden Streifen. Zum einsatz auf 
allen gängigen, glatten und trockenen 
untergründen. Speziell für raue unter-
gründe (z. b. beton) geeignet.

technische werte
länge: 50,00 m 
breite: 1,50 m 
Dicke: 0,4 mm + pe-Schaum 1 mm
SD-Wert: 250 m ± 50 m

sarnavap 3000 m

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
oberseitig besandete Dampfsperrbahn 
nach Din en 13970, bestehend aus 
Destillations bitumen mit speziellen 
polymeren modifiziert und mit einem 
hochreißfesten glasgitter-/glasvlies-
gelege (105 g/m²) und einer alumini-
umfolie (60 µ) armiert.

Sikabit® gVg al ist als Dampfsperrbahn 
anwendbar auf:
– Stahltrapezprofil
– beton
– holz und holzwerkstoffen
– allen tragfähigen, nicht brennbaren 

untergründen

technische werte
länge: 7,50 m 
breite: 1,00 m 
Dicke: 3,5 mm 
SD-Wert: ≥ 1.500 m

sikabit® gVg al

Produkt/anwendung 
oberseitig besandete Dampfsperrbahn 
nach Din en 13970, bestehend aus 
Destillationsbitumen mit speziellen 
polymeren modifiziert und mit einer 
glasvlieseinlage und einer aluminium-
folie armiert.  

Sikabit® V60 al ist als Dampfsperr-
bahn anwendbar auf:
– beton
– holz und holzwerkstoffen
– allen tragfähigen, nicht brennbaren 

untergründen

technische werte
länge: 7,50 m 
breite: 1,00 m 
Dicke: 3,5 mm 
SD-Wert: ≥ 1.500 m

sikabit® V60 al

Produkt/anwendung 
Silberne, mehrlagige, selbstkleben-
de Dampfsperrbahn für den einsatz 
auf Stahltrapezprofilen. unterseitig 
beschichtet mit einem polymer-modi-
fizierten bitumenkaltselbstkleber.

technische werte
länge: 40,00 m 
breite: 1,08 m / 1,38 m 
Dicke: 0,4 mm 
SD-Wert: ≥ 1.800 m

sarnavap 5000 e sk al

DampFSperrbahnen
Sikaplan® ZubehÖr

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
beidseitig klebendes butylkautschuk-
band mit überdehnungssperre für die 
Stoßverbindung im überlappungsbe-
reich von Sarnavap Dampfsperrbahnen 
(pe-Folien) vorgesehen. geeignet für 
Dächer nach Din 18234 in Verbindung 
mit Sarnavap 500 e, 1000 e, 2000 e.

Farbe: anthrazit

abmessungen
länge: 40,00 m
breite: 15 mm
Dicke: 1 mm

klebeband f

Produkt/anwendung 
beidseitig klebendes butylkautschuk-
band mit überdehnungssperre für 
sichere Verbindungen von Sarnavap 
Dampfsperrbahnen (pe-Folien) an an- 
und abschlüssen.

Farbe: anthrazit

abmessungen
länge: 20,00 m
breite: 20 mm
Dicke: 1,5 mm

sarnatape® 20

DampFSperrbahnen ZubehÖr
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
einseitig klebendes butylkautschuk-
band mit einer oberseitigen alumini-
umfolienkaschierung für anschluss-
details und Stoßverbindungen von 
Sarnavap Dampfsperrbahnen (pe-
Folien) und Sarnavap 5000 e Sk al 
(alu-Verbundfolie). bei anwendungen 
nach Din 18234 nicht einsetzbar.

Farbe: Silber

abmessungen
länge: 20,00 m
breite: 200 mm
Dicke: 1 mm

sarnatape® 200

Produkt/anwendung 
einseitiges, gewebeverstärktes 
klebeband für anschlussdetails und 
Stoßverbindungen von Sarnavap 
Dampfsperrbahnen (pe-Folien), außer 
Dachflächen nach Din 18234. im Sika® 
roof Control System wird das klebe-
band zur abschnittsweisen Verklebung 
des glasvlieses im überlappungsbe-
reich verwendet. 

Farbe: Weiß, band mit blauer auf-
schrift

abmessungen
länge: 25,00 m
breite: 60 mm
Dicke: 0,33 mm

sarnatape® 60

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
blauer, lösemittelhaltiger haftvermitt-
ler für die klebebänder Sarnatape® 20, 
60 und 200 bei Verwendung auf fol-
genden untergründen: beton, mauer-
werk, putz, holz und holzwerkstoffe, 
metalle und glas.

technische werte
Der Verbrauch ist abhängig von unter-
grundbeschaffenheit und Saugfähig-
keit. gebinde reicht für ca. 60 lfm an-
schluss (in pinselbreite aufgetragen).

Verpackung 
Dose 500 ml (pinsel liegt bei)

Primer 130

Produkt/anwendung 
Schwarzer, lösemittelhaltiger haftver-
mittler für verschiedene untergründe 
zur Verklebung in Verbindung mit der 
selbstklebenden Dampfsperrbahn 
Sarnavap 5000 e und der selbstkleben-
den pVC-abdichtungsbahn Sikaplan® 
rV-s

geeignete untergründe:  
– beton, leichtbeton, estrich, Ziegel, 

mauerwerk, putz
– bleche

technische werte
Verbrauch: 150–500 g/m2, abhängig 
von untergrundbeschaffenheit und 
Saugfähigkeit (evtl. 2 anstriche erfor-
derlich).

Verpackung 
gebinde 5 kg

Primer 600

primer
Sikaplan® ZubehÖr

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
Schnellhärtender pur-Schaumkleber 
mit geringer expansion für die Ver-
klebung von Dämmplatten aus epS, 
pur/pir und mineralwolle auf der 
Dampfsperrbahn (keine pe-Folien 
oder pe-Folienkaschierungen). nicht 
zur Verklebung der abdichtungsbahn 
geeignet.

technische werte
Verbrauch: Ca. 13 m² pro 750 ml Dose.

Verpackung 
Dosen 750 ml

sikabond® foamfix rs

kleb- unD DiChtStoFFe
Sikaplan® ZubehÖr

Produkt/anwendung 
elastischer, lösemittelfreier, 1-kompo-
nentiger Dichtstoff auf polyurethan-
basis für die elastische abdichtung 
mit geringer bewegungsaufnahme 
im holz-, kunststoff- und metallbau. 
abdichtungsarbeiten, einfache Ver-
klebung bei Dachdeckerarbeiten, auf 
terrassen und Flachdächern.

technische werte
Verbrauch: 12 lfm pro 300 ml kartu-
sche

Verpackung 
kartusche 300 ml
Schlauchbeutel 600 ml

sikaflex®-11fc+

Produkt/anwendung 
elastischer, lösemittelfreier, 1-kompo-
nentiger klebstoff auf polyurethanba-
sis für waagerechte Verklebungen
im bauwesen, wie z. b. mauerabde-
ckungen, Dachrinnen, Fensterbänke.

technische werte
Verbrauch: 6,5 lfm pro 300 ml kartu-
sche

Verpackung 
kartusche 300 ml
Schlauchbeutel 600 ml

sikabond®-t1+

Produkt/anwendung 
elastischer, lösemittelfreier, 1-kompo-
nentiger klebstoff auf polyurethan-
basis für senkrechte Verklebungen 
im bauwesen, wie z. b. Wand- und 
Fassadenbekleidungen im nicht zu-
gelassenen bereich, metallkassetten, 
elemente im ausbaubereich, Verkle-
bung von Fensterlaibungen.

technische werte
Verbrauch: 6,5 lfm pro 300 ml kartu-
sche

Verpackung 
kartusche 300 ml
Schlauchbeutel 600 ml

sikabond®-t2 

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
Schwarzes, doppelseitig selbstkleben-
des, geschlossenzelliges polyethylen-
schaumband zur sofortigen Fixierung 
der Fügeteile bis zur aushärtung des 
klebstoffes und zur einstellung der 
mindestklebstoffdicke von 3 mm. 

technische werte
breite: 12 mm
Dicke: 3 mm

sikatack® montageband

Produkt/anwendung 
transparenter, 1-komponentiger 
reaktionsprimer auf epoxidharz-
basis für kleb- und Dichtstoffe 
(z. b.  Sikabond® t1+, Sikabond® t2, 
Sikaflex® 11FC+) auf mattfeuchten 
und trockenen, porigen, saugenden 
baustoffen sowie auf metallen. 

technische werte
Verbrauch: 
auf porösen untergründen: 0,2 l/m²
auf metallen: 0,125 l/m²

Verpackung 
gebinde 250 ml

sika® Primer 3n

Produkt/anwendung 
transparenter, 1-komponentiger 
haftvermittler zum Säubern und 
aktivieren der folgenden nichtporösen 
untergründe vor der Verklebung mit 
Sikabond® t1+, Sikabond® t2 oder 
Sikaflex® 11FC+:  
metalle, kunststoffe, glasierte Fliesen, 
lackierte untergründe.

technische werte
Verbrauch: 0,05–0,1 l/m²

Verpackung 
gebinde 1 l

sika® haftreiniger-1

kleb- unD DiChtStoFFe
Sikaplan® ZubehÖr

einseitiges Weichschaum-klebeband 
für die Fugenabdichtung, zum beispiel 
im trauf- und attikabereich, um den 
Dachabdichtungsaufbau winddicht 
herzustellen und gegen auftreibendes 
Wasser zu sichern. 

Farbe: grau/Schwarz

technische werte 
länge: 25,00 m
breite: 10 mm
Dicke: 10 mm (unkomprimiert)

dichtungsband 10/10
Produkt/anwendung 

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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Produkt/anwendung 
Weißer, 1-komponentiger, wasserba-
sierter klebstoff auf kunstharzbasis 
zur Verklebung bzw. Verfestigung von 
kies in exponierten bereichen. Sarna-
col 2116 trocknet zu einem farblosen, 
transparenten, weichelastischen Film.

technische werte
Verbrauch: 100 g/m² pro 1 cm kies-
schicht

Verpackung 
gebinde 20 kg

sarnacol 2116 (kiesklebstoff)

Produkt/anwendung 
transparentes lösungsmittelgemisch 
für die Vorreinigung von nichtsaugen-
den untergründen, um Staub, Öl oder 
Fett zu entfernen. Danach mit dem 
entsprechenden primer vorbehandeln 
und mit Sikabond t1+, Sikabond® t2 
oder Sikaflex® 11FC+ verkleben.

technische werte
Verbrauch: 0,05–0,1 l/m²

Verpackung 
gebinde 1 l oder 5 l

sika® reinigungsmittel-5

die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload
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die Produkt datenblätter 
finden sie auf www.sika.de 
dokumentendownload

umfassende informationen 
zu den Verarbeitungsgeräten 
finden sie in unserer 
Preisliste.

leister triac drive at mit 
führungshilfe

sarnamatic 681

sievert® dw 2000

VerarbeitungSgeräte
Sikaplan® ZubehÖr

montagewerkzeug für 
befestigungsprofil

sika boom®-g 500 s
sika boom dispenser fox 2h

messingrolle/andrückrolle silikon

düsen für handschweißgeräte

kantenhobel/kantenhobelschärfer

Sikaplan® 
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Freibewitterte Dächer, Dächer mit auflast, geklebte 
Dächer – was bei der Verarbeitung wichtig ist.

SyStemauFbauten/
VerlegehinWeiSe 

x
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grundsätzliches Für die Verarbeitung von Sikaplan® sind 
zusätzlich zur Sikaplan® Dokumentation 
die Sikaplan® Verlegeanleitung und die 
produktdatenblätter in der jeweils aktu-
ellen Fassung zu beachten. außerdem 
die produktinformation (siehe ab S. 7), 

die Standdarddetails (siehe ab S. 94) und 
die weiteren hinweise bei den Systemen 
(mechanisch befestigt siehe S. 81, unter 
auf last siehe S. 82–88, geklebt siehe 
S. 89–90, selbstklebend siehe S. 91–92.

lieferung, Verpackung

zuschnitt der bahnen

Sikaplan® wird als rollenware – einzeln 
verpackt – auf paletten angeliefert.  
Die lagerung der Sikaplan® rollen 
erfolgt auf paletten liegend, trocken und 
mit einer plane vor Witterungseinflüs-
sen geschützt. 

Sikaplan® wird mit der Schere oder mit 
einem geeigneten messer zugeschnit-
ten. beachten Sie auch unser
bändersortiment.

abschottung auf die Dampfsperrbahn aus polymer-
bitumen wird Sikaplan® rV mittels 
Wärmepistole oder gasbrenner auf einer 
breite von mindestens 20 cm aufge-
flämmt. 
Der abschottungsstreifen aus Sikaplan® 
rV (bitumenverträglich) wird unter leich-
tem Druck eingerollt. 

Zur Verhinderung der hinterläufigkeit 
ist die bituminöse Dampfsperrbahn im 
bereich der abschottung auf einer breite 
von 100 cm flächig auf den untergrund 
aufzuschweißen. Zur Vermeidung von 
Zugbelastungen auf die abschottung ist 
bei mechanisch befestigten Systemen 
eine zusätzliche linear- oder linien-
befestigung durchzuführen.

dampfsperrbahn

unterkonstruktion/brandschutz

Verlegehilfe

Die Dampfsperrbahn ist dem konstrukti-
onsaufbau und den klimatischen rand-
bedingungen (raum- und außenklima) 
entsprechend zu wählen (ab Seite 57).
bei unterkonstruktionen, die nicht 
luftdicht sind (holzschalung, Stahl-
trapezprofil, vorgefertigte elemente 
usw.), muss die Dampfsperrbahn auch 

Je nach Dachsystem muss eine abstim-
mung auf die unterkonstruktion erfol-
gen. 
nutzen Sie hierzu die unterstützung 
unseres Sika roofing Fachberaters. 
Sikaplan® Flachdächer sind, je nach 
Dachaufbau, auf ihre Widerstands-

über Stahltrapezprofilunterkonstruktio-
nen ist eine Verlegehilfe, zum beispiel 
ein Flachblech oder eine Wärmedämm-
platte (Dicke mit ausreichender tritt-
sicherheit) erforderlich. 

die Funktion der luftdichtigkeits-
schicht übernehmen. Die Stöße müssen 
 überlappt und verklebt werden (zum 
beispiel mit dem klebeband F).
Die Dampfsperrbahn ist an angrenzende 
und durchdringende bauteile warm seitig 
luftdicht anzuschließen.

fähigkeit gegen Flugfeuer und strahlen-
de Wärme geprüft. Sie erfüllen somit 
die anforderungen an eine „harte beda-
chung“.
Die brandschutzanforderungen (ggf. 
industriebaurichtlinie und Din 18234) 
sind zu beachten.

beim Verlegen von Sikaplan® über einem 
Flachblech ist eine ausgleichs lage erfor-
derlich.

grunDSätZliCheS
VerarbeitungShinWeiSe
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trenn-/ausgleichslagen Die trenn-/ausgleichslage ist dem kon-
struktionsaufbau entsprechend zu wäh-
len (ab Seite 54).

wärmedämmschicht Die Wärmedämmschicht wird je nach 
System lose verlegt, mechanisch befes-
tigt oder verklebt. hierbei sind die anga-
ben des jeweiligen Dämmstoffherstellers 
zu berücksichtigen. Durch Falzaus bildung 
oder in lagenversatz verlegte Dämm-
platten wird eine wärmebrückenfreie, 
lückenlos verlegte Wärmedämmschicht 
erreicht. bei bituminösen Dampfsperr-
bahnen, die auf den untergrund geklebt 

sind, kann die Wärmedämmschicht zur 
lagesicherung auf die Dampfsperrbahn 
geklebt werden (art der Verklebung nach 
hersteller angaben).
Zwischen Sikaplan® und epS-hart-
schaumplatten ist bei freibewitterten 
Dächern eine brandschutzlage (glas-
vlies a2, 120 g/m2) zu verlegen und in 
der überlappung gegen Verschiebung 
mechanisch zu befestigen.

sanierung bei der planung und ausführung 
von Flachdachsanierungen ist stets 
eine objektbezogene betrachtung 
erforderlich.
1. intensive prüfung und analyse 

des bestehenden Dachaufbaus
2. bauphysikalische betrachtung
3. berücksichtigung von nutzungs  -
 änderungen
4. anpassungen an brandschutz-
 anforderungen
5. anpassungen an die energie-

einsparverordnung (eneV)
6. realisierung der lagesicherheit 

des gesamten Dachschichten-
pakets

7. besondere lösungen für 
anschlussdetails

8. entwässerung/notentwässerung
9. Din 18531-4 (instandhaltung) ist 

zu beachten

Wenn nur einzelne teilflächen saniert 
werden ist es zweckmäßig, die neu 
sanierte Dachfläche vom älteren bereich 
durch eine funktionstüchtige abschot-
tung abzutrennen. eindringendes 
Wasser durch mängel an der alten beda-
chung führt so zu keiner Schädigung des 
sanierten Flachdaches.

bei einer erneuerung der Dachabdich-
tung müssen die vorher genannten 
punkte eingehalten werden.
Vorhandene hochpolymere Dach-
abdich tun gen müssen nicht grund-
sätzlich entfernt werden, hier sind 
objektspezifische lösun gen möglich. 

nutzen Sie hierzu die unterstützung 
ihres Sika roofing Fachberaters.

Sikaplan® 
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sikaplan® randbefestigung randbefestigungen sind grundsätzlich 
un mit telbar an den rändern der Dach-
fläche, z. b. bei an- und abschlüssen, 
an allen Dachaufbauten und allen Dach-
durch drin gungen aus zuführen. Sie sind 
erforderlich, um in bahnenebene wirk-
sam werdende horizontalkräfte aufzu-
nehmen. ausnahme rV-s; hier sind diese 
maßnahmen nur erforderlich, wenn die 
unterkonstruktion aus Stahltrapezprofi-
len besteht oder es sich um Dachaufbau-
ten ohne schweren oberflächenschutz 
und verklebten Wärmedämmstoff aus 
epS bzw. hartschaumdämmstoff han-

delt, die mit klebstoff mit nachklebeef-
fekt verklebt sind. bei ein bau teilen, gul-
lys und lüftern ist eine kraft schlüssige 
Verbindung mit der unter konstruktion 
herzustellen.

bei befestigungen in der Senkrechten 
wird die Flächenbahn an der aufgehen-
den Wand, attika, etc. hochgeführt und 
mit einer linienbefestigung (Verbund-
blechwinkel, biegesteifes metallprofil) 
fixiert.

sikaplan® bahnenverbindung Die Sikaplan® bahnen werden durch 
thermisches Verschweißen homogen 
verbunden.
Zur Verschweißung von Sikaplan® muss 
der überlappungsbereich sauber und tro-

cken sein. Die durchgehende Verschwei-
ßung muss eine mindestbreite von 2 cm 
aufweisen. bei Detailausbildungen emp-
fehlen wir unsere Sikaplan®-Formteile zu 
verwenden (ab Seite 35).

t- und kreuzstöße
Durch eine geeignete Verlegeanordnung 
der Sikaplan® bahnen können sämtli-
che  bahnenverbindungen auf gerade 
Schweißnähte und t-Stöße beschränkt 
werden. kreuzstöße sind zu vermei-

den. Zur erzielung einer durchgehend 
 wasserdichten Verschweißung muss 
Sikaplan® im bereich der t-Stöße mit dem 
kantenhobel angeschrägt werden. Je nach 
bahnendicke etwa 10–20 mm (ca. das 
10-fache der bahnendicke).

grunDSätZliCheS
VerarbeitungShinWeiSe

etwa 10–20 mm

mindestens 100 mm

t-Stöße

t-Stöße

kreuz-
stoß 80 mm

5–max. 10 mm
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1. lineare befestigung  
(standardausführung)

lineare befestigungen sind in reihe 
angeordnete punktweise einzelbefesti-
gungen. Diese sollten mit mindestens 
drei befestigungselementen pro meter 
ausgeführt werden.

min. 5 cm
max. 10 cm

1 abschlussprofil aus Sikaplan® 
Verbundblech S 

2 Sikaplan® g/Vg Dachbahnen 

3 befes tigungselemente

1 attikaabdeckung

2 Verbundblechwinkel aus 
Sikaplan® Verbundblech S

3 Sikaplan® g/Vg Dachbahnen

min. 1 cm
max. 5 cm

2. linienbefestigung Verbundblech linienbefestigungen können mit metall-
bändern, profilen aus metall oder Ver-
bundblech ausgeführt werden. Diese 
sollten mit mindestens 3 befestigern pro 
meter mit der tragenden unterkonstruk-
tion verbunden werden. 

1

1

2

2

3

2

3

3
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kehlausbildung kehlwinkel 174°
Dachneigung 3°

hinweis: Dachneigung 3° entspricht ca. 5%

Dachneigung 3°

bei Sikaplan® Dachbahnen sind kehlausbildungen immer dann erfor derlich, wenn 
zwei Dachflächen so auf einander treffen, dass ein kehlwinkel zwischen 0° und 
174° entsteht. bei kehl winkeln von > 174° - 180° ist keine kehl ausbildung erfor-
derlich.

1 überdeckungsband Sikaplan®

2 befestigungselemente

3 Sikaplan® g/Vg Dachbahnen,  
durchlaufend

kehlausbildung mit linearer 
befestigung 

   Stahlbeton/Stahlblech  
   3 stück befestiger/m    a = 33 cm
   porenbeton/bims/holz  
   4 stück befestiger/m    a = 25 cm

1

3

3

2
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an- und abschlüsse  beschaffenheit des untergrundes
beton- oder mauerkanten dürfen nicht 
scharfkantig sein. gemauerte an- und 
abschlussflächen müssen sauber ver-
putzt sein (grundputz).
es ist zu beachten, dass der geklebte 
an- oder abschluss unterströmungs-
sicher ausgeführt werden muss. bei 
an- und abschlüssen auf unebenen und 
porösen untergründen erfordert dies den 
einbau eines Dichtungsbandes. 
Dachrandabschlüsse werden damit auch 
gegen auftreibendes Wasser abgedichtet.

bleche, klempnerarbeiten
Die verwendeten blechbauteile haben 
primär befestigungsfunktion und sind 
entsprechend in der unterkonstruktion 
zu verankern. blechteile sind nach den 
allgemeinen regeln für klempnerarbei-
ten zu planen und auszuführen. unter-
schiedlich „edle“ metalle sind zur Ver-
hinderung von korrosionserscheinungen 
voneinander zu trennen. Sikaplan® gilt in 
der regel als trennung. 

dauerelastische Versiegelung
Für die haftung von Sikaflex® 11 FC+ ist 
je nach untergrund der dafür vorgesehe-
ne primer zu verwenden (siehe tabelle in 
der Sikaplan® Verlegeanleitung). beton- 
oder mauerunterlagen müssen vor der 
Versiegelung trocken und sauber sein. 
bei blechen, wie zum beispiel Deck- und 
putzstreifen, muss die kontaktfläche 
entfettet werden. aluminium muss vor 
der Versiegelung aufgeraut werden. 
Versiegelungen dürfen keine „Dreiflan-
kenhaftung“ aufweisen. es ist eine 
Füllschnur beziehungsweise ein hinter-
füllprofil einzulegen.

min. 5 cm
max. 10 cm

min. 1 cm
max. 5 cm

an- und abschluss lose als anschlussmaterial wird bei losen 
an- und abschlüssen überwiegend 
 Sikaplan® g verwendet. bei unterströ-
mungssicheren untergrundverhältnissen 
und winddichtem Dachrand kann der 
lose liegende anschlussbereich bis zu 
50 cm betragen.
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an- und abschlüsse 

Sikaplan®  
kontakt-
klebstoff C 733  

an- und abschluss geklebt
bei randbefestigungen muss mit sepa-
raten Sikaplan® bändern gearbeitet 
werden.
eine Verklebung mit dem lösemittelbe-
ständigen untergrund ist in jedem Fall 

mit dem klebstoff Sikaplan® C 733 sicher 
zu stellen. Der anschluss muss wind- 
und luftdicht ausgeführt werden (zum 
beispiel mit blechwinkel und Dichtungs-
band), damit keine ablösungen durch 
unterströmende luft auftreten.

mind. 100 mm

5 mm 1

2

3

5
6

4

trauf-/ortgang-/Pultabschluss mit 
sikaplan® Verbundblech 
Die montagestöße der Sikaplan® 
Verbund bleche sind wie folgt auszufüh-
ren:
Das Sikaplan® Verbundblech muss 
immer mit einer versetzt angeordneten 
und versenkten Verschraubung befestigt 
werden. Sikaplan® ist zum beispiel mit 
dem Sarnamatic oder leister triac Drive 
Schweißautomat aufzu schweißen. Die 
Verbundbleche sind mit einem Dich-
tungsband gegen die unterlage abzu-
dichten (auftreibendes Wasser, Wind).

attikaabschlüsse sind mit einem gefälle 
nach innen und eventuell mit einem 
ablaufschutz nach außen auszuführen. 
Siehe hierzu auch die ausführung von 
klempnerarbeiten an Dach und Fassade 
sowie die Fachregeln für metallarbeiten 
im Dachdeckerhandwerk.

dachrandausführung 

1 Dichtungsband ≥ 10 x 10 mm
2 Verbindungsblech
3 Sikaplan® Verbundblech
4 entstehende bewegungsfuge (≥ 5 mm) mit 

kreppband überkleben (mind. 10 mm)
5 Sikaplan® Stoßband mind. 100 mm breit  

(Sikaplan® S/r)
6 Sikaplan® Dachabdichtung
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1

200 mm

mind.
35 mm
Einschraub-
tiefe

2
3

4

5

20
mm

40 mm

100 mm100100100

1

200 mm

mind.
35 mm
Einschraub-
tiefe

2
3

4

5

20
mm

40 mm

100 mm100100100

geschraubt:
bei der erfüllung folgender bedingungen 
kann bei einer Verbundblechbefestigung 
als traufblech oder Dachrandabschluss 
die lineare randbefestigung oder 
linienbefestigung mit einem 
befestigungs profil entfallen:
–  Verankerung des Verbundbleches 

zweireihig im Versatz in einer lage-
sicheren trockenen rand bohle

–  Verwendung von Senkkopfschrauben 
mindestens d = 5 mm, 
korrosionsgeschützt nach Sika 
befestigerliste im abstand von 10 cm 
(10 Stück/lfm) zweireihig versetzt

–  Verschweißung auf das Verbundblech 
mit automatennaht und konstanter 
Schweißnahtbreite (keine heftpunkte)

–  nächste parallel zum Verbundblech 
verlaufende befestigerrreihe im  
mechanisch befestigten System bei 
max. 2,00 m abstand

1) Verbundblech (traufblech)
2) Schweißnaht (30 mm)
3) befestiger (5 mm)
4) Dachabdichtungsbahn
5) Dichtband

genagelt, mit rillen-/ankernägeln: 
befestigung durch kamm-/anker nägel 
aus edelstahl nach Sika befestigerliste 
im abstand von 10 cm (10 Stück/
lfm) zweireihig versetzt. erfüllung der 
bedingungen (Verschweißung, montage 
usw.) analog der Verschraubungsvariante 
(siehe oben).

Diese ausführung weicht von den 
Fachregeln ab (Stand 2014).

geklebt: 
befestigung durch Verklebung mit 
Sikabond® t2+-klebstoff. Vorbehandlung 
und Verklebung der materialien und des 
untergrunds nach herstellerangabe. 

Diese ausführung weicht von den 
Fachregeln ab (Stand 2014).

200 mm

mind.
32 mm
Eindring-
tiefe

20
mm

40 mm

100 mm100100100

1
2

3

4

max.
20 mm

max.
10 mm

1

2

3

4

1) rillen-/anker nagel, mind. ø 2,8 mm 
2) Verbundblech (traufblech)
3) Dichtband
4) Dachabdichtungsbahn

1) Sikabond-t2+ klebstoff
2) Sikatack panel montageband
3) Verbundblech (traufblech)
4) Dachabdichtungsbahn

traufblechbefestigung 
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Die blechabdeckung wird in der regel in 
beidseitig durchgehende einhängestrei-
fen (ein- oder zweiteilig) eingehängt 
oder auf einzelne halter montiert. 

besonderheiten
Die bleche sind mit einem Dichtungs-
band gegen die unterlage abzudichten 
(auftreibendes Wasser, Wind). 
attikaabdeckungen sind mit einem 
gefälle nach innen, evtl. mit einem 

ablaufschutz nach außen auszuführen.  
Die mindestabkanthöhe h1 ist nach den 
klempnerfachregeln einzuhalten.

mindest-auf-/abkanthöhen
gebäude-
höhe (m)

a*
h2  

(mm)
h1  

(mm)
< 8 20 50

mind. 
25

8–20 30 80
> 20 40 100

* bei kupfer mind. 50 mm

hinweis auf klempnerfachregeln

Der obere abschluss ist mechanisch zu 
befestigen und regensicher zu verwah-
ren. ein zusätzlicher überhang  streifen 
erhöht die regensicherheit.

wandanschlüsse

Sikaplan® wird am vormontierten Fens-
ter-/türrahmen flächig auf geklebt und 
mit einem Wandanschluss profil mit 
dauerelastischer Versiegelung mecha-
nisch befestigt. 

Der bauseitige Wetterschenkel muss 
eine ausreichende trittfestigkeit auf-
weisen. alternativ sind anschlüsse 
mit dem Flüssigkunststoffsystem 
Sikaroof® mtC (Sikalastic® produkte) 
möglich.

anschlüsse an fenster/türen

Die Sikaplan® aufbordung wird an 
die Form des aufsatzelementes so 
angepasst, dass sie nach flächiger 
Verklebung mit Sikaplan® klebstoff 
C 733 hohlraumfrei anliegt. Der obere 
abschluss ist mechanisch zu befestigen 
und regensicher zu verwahren.
Das aufsatzelement muss beim leicht-

dach luftdicht mit der Dampfsperrbahn 
verbunden werden.
anschlüsse an anschlussprofile in der 
wasserführenden ebene, die einen 
homogenen anschluss der Dachabdich-
tung ermöglichen, können ebenfalls 
ausgeführt werden.

anschlüsse an lichtkuppeln 
und lichtbänder

entwässerung Die entwässerung ist je nach konstruk-
tionsaufbau nach den einschlägigen 
normen und richtlinien zu planen. hierzu 
ist immer ein planerisches konzept zu 
erstellen. Weitere informationen sind 
der Sika entwässerungsbroschüre zu 
entnehmen.

regenwasserablauf
bei Sanierungen eignen sich die 
 Sikaplan® regenwasserabläufe. Diese 
sind in der unterkonstruktion zu befesti-
gen. Sikaplan® wird direkt auf das tablett 
der regenwasserabläufe aufgeschweißt. 
Zusätzlich sind ein Sikaplan® kieskorb 
und eine geeignete universal rückstau-
dichtung einzubauen. 

gully mit aufstockelement
beim einsatz des Sikaplan® gullys wird 
Sikaplan® direkt aufgeschweißt. Die bitu-
minöse notabdichtung kann auf den gul-
lygrundkörper aufgeschweißt werden.

unterdruckentwässerungssystem
Zum unterdruckentwässerungssystem 
(z. b. geberit pluvia oder ähnlich) gehört 
ein  auf  stock  element mit eingeschäum-
tem Sikaplan® anschlusslappen. es ist zu 
berücksichtigen, dass derartige entwäs-
serungssysteme reduzierte abflussleis-
tungen haben, solange sie nicht an die 
Fall leitung angeschlossen sind (bauzu-
stand).

h1 = aufkantung

h2 = abkantung

a = tropfabstand

h1

h2

a

Dichtungsband

grunDSätZliCheS
VerarbeitungShinWeiSe
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entwässerung speier/notüberlauf
es ist der Sikaplan® Speier zu verwen-
den. Die kunststoffelemente sind mit 
jeweils 4 entsprechenden befestigern in 
der unterkonstruktion zu verankern. Die 
befestiger müssen ganz versenkt wer-
den. Sikaplan® wird direkt auf das tab-
lett aufgeschweißt. alternativ kann ein 
Speier mit werkseitig aufgeschweißtem 
anschlusslappen gewählt werden (Son-
deranfertigung).

unabhängig von der größe der Dachflä-
che müssen bei der innenentwässerung 
je Dachfläche mindestens ein ablauf und 
ein notüberlauf vorgesehen werden. Der 
notüberlauf darf nicht an die gleiche 
grundleitung wie der ablauf angeschlos-
sen werden. es ist auf das gelände zu 
entwässern.

Der obere abschluss ist immer gegen 
das eindringen von Wasser zu schützen.
bei aufbauten, Sockeln, kamindurch-
dringungen oder ähnlichem sind zur 
minimierung von Wärmebrücken wär-
medämmende maßnahmen zu treffen.

einfassung mit sikaplan®
Die anschlüsse an Durchdringungen 
können durch Zuschnitt von Sikaplan® 

oder unter Verwendung von Sikaplan® 

Formteilen (zum beispiel Dunstrohrein-
fassungen, ecken) ausgeführt werden.

absturzsicherungen
Zur ausführung einer absturzsiche-
rung bietet Sika ein umfassendes 
Sortiment an. Die bauart der Sikaplan® 

absturzsicherungen ist auf die jeweilige 
befestigungsart beziehungsweise den 
jeweiligen befestigungsuntergrund 
abzustimmen. 
Die montage erfolgt gemäß beiliegen-
der montageanleitung. Zur sicheren 
und effizienten einfassung bieten wir 
Formteile an.

anschlüsse an durchdringungen

dehnfugen Die Verlegung von Sikaplan® bezie-
hungsweise die Wahl der an- und 
abschlüsse hat unter berücksichtigung 
der zu erwartenden bewegungen aus 
der unterkonstruktion zu erfolgen. in der 
Fläche sowie bei an- und abschlüssen 
kann Sikaplan® im normalfall ohne Dehn-
schlaufen verlegt werden (bis 5 mm bei 
verklebter bzw. 10 mm bei lose verlegter 
abdichtung). Dies gilt auch dann, wenn 
die unterkonstruktion zum beispiel aus 
schalltechnischen gründen getrennt ist 
(gebäude- oder Wohnungstrennwand), 
sich aber nur in horizontaler richtung 
bewegt. Die Dampfsperrbahn muss 
jedoch in diesem Fall „geschlauft“ wer-
den. bei bituminöser Dampfsperrbahn ist 

ein Fugenband einzubauen, eine Sarna-
vap Dampfsperrbahn kann „geschlauft“ 
werden.
Wenn bei Flachdächern be wegungen von 
über 10 mm auftreten, müssen entspre-
chende maßnahmen getroffen werden:
– einbau von Dehnschlaufen über 

gebäudefugen von sich unterschied-
lich bewegenden gebäudekörpern; 
getrennte Dachflächen einzeln  
entwässern

– anschluss mit tragblech und Deck- 
oder putzstreifen an ein sich anders 
bewegendes bauteil

brandwand Für die ausführung von brandwänden 
bestehen unterschiedliche anforde-
rungen in den einzelnen landesbau-
ordnungen. Diese sind zu prüfen und 
einzuhalten. 

Die lagesicherung der blitzschutz anlage 
soll mit Sikaplan® blitzschutzhaltern 
erfolgen.

blitzschutz

Sikaplan® 
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Die wasserdichte Verbindung mit ande-
ren kunststoffabdichtungsbahnen lässt 
sich in der regel nicht direkt ausführen, 
es müssen dafür konstruktive maß-
nahmen (aufbordungen) vorgesehen 

werden (getrennte Dachflächen einzeln 
entwässern). Die obere kante dieser auf-
bordungen muss mindestens 15 cm über 
oberkante des belages liegen.

bei Dachaufbauten mit Sikaplan® 
abdichtungen können Schutz- und 
trennlagen erforderlich sein.

man unterscheidet:
– brandschutzlagen (z. b. rohglasvlies 

120 g/m², Din 4102:a2 auf epS)
– Schutzlagen unterhalb der Dachab-

dichtung (z. b. auf rauen untergründen 
Sarnafelt t polyestervlies, 300 g/m²)

– Schutzlagen oberhalb der Dachab-
dichtung (z. b. bei aufliegenden Solar-
anlagen - Sikaplan® 15-24 g, Sikaplan® 
Sg 15-20 und Sikaplan® rV). unter 
Solaranlagen können bautenschutz-
matten nur dann verwendet werden, 
wenn hierfür ein nachweis zur harten 
bedachung vorliegt

– trennlagen (verhindern den direkten 
kontakt zu unverträglichen Stoffen - 
z. b. rohglasvlies 120 g/m²,  
Din 4102: a2 auf epS)

Weitere einzelheiten zu Schutz- und 
trennlagen sind der Verlegeanleitung zu 
entnehmen.

anschlüsse an bituminöse abdichtungen 
sollen grundsätzlich durch konstruktive 
maßnahmen wie aufbordung oder ähn-
lich vorgenommen werden. Sind solche 
maßnahmen nicht möglich, kann die 
Verbindung zwischen der Sikaplan® bahn 
und der bituminösen abdichtung mit 
dem Flüssigkunststoff Sikalastic® reali-
siert werden. Die Sikaplan® abdichtung 
in der Dachfläche ist im Verbindungsbe-
reich mechanisch zu fixieren. bei wärme-

gedämmten Flachdächern ist es empfeh-
lenswert, die beiden Flachdachteile durch 
eine abschottung von einander zu tren-
nen. So wirkt sich eindringendes Wasser 
bei nicht mehr funktionstüchtigen, älte-
ren Flachdachteilen nicht nachteilig auf 
die neue Flachdachteilfläche aus. alter-
nativ dazu kann die Verbindung auch mit 
der Sikaplan® rV-s (bitumenbeständig) 
ausgeführt werden.

Verbindung mit anderen 
kunststoffabdichtungsbahnen

schutz- und trennlagen

Verbindung mit bituminösen 
abdichtungen

grunDSätZliCheS
VerarbeitungShinWeiSe

Wartungswege können mit Sikaplan® 
gehwegplatten oder Sikaplan® Walkway 
ausgeführt werden. Die Dämmstoffe 
sind der Druckbelastung anzupassen.

wartungswege

kontrollrohr Das Sikaplan® kontrollrohr erlaubt die 
Dichtigkeitskontrolle der Dachabdich-
tung ohne aufwändige Dachöffnung. 
Dazu müssen die kontrollvorrichtungen 
zwingend über konstruktionstiefpunk-
ten angeordnet werden.

Das Sikaplan® kontrollrohr besteht aus: 
– tablett mit kontrollrohr 
– abdeckkappe mit eingeklebtem Wär-

medämmkern
– Sikaplan® rohreinfassung

Sikaplan® 
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Je nach auflast (kies, begrünung usw.) 
ist die entsprechende lagesicherheit 
nach Din en 1991-1-4/Din en 1991-1-4/
na einzuhalten. Die entsprechenden 
gewichte entnehmen Sie unseren auf-
lasttabellen ab Seite 86.

auflast

beim austausch alter kunststoffab-
dichtungsbahnen gegen neue stellt 
sich oftmals die Frage, wie eine um-
weltgerechte entsorgung des altmate-
rials erfolgen kann. eine ökologisch 
und öko nomisch sinnvolle methode 
bietet das Dachbahnen-recycling.

Folgende kunststoffabdichtungs-
bahnen können von der zur Sanierung 
anstehenden Dachfläche entfernt 
und in an der bau  stel le zur Verfügung 
ge stellten Verpack ungs einheiten zum 
recycling transportiert werden:
– unkaschierte, lose verlegte oder 

mecha nisch befestigte (System a)
– vlies kaschierte oder verklebte  

(System b) 

bei rückfragen wenden Sie sich bitte 
an die: interSeroh hotline: 
02203 9147-1996

interSeroh
®

reCyCling

recycling
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SyStemauFbauten  
Sikaplan®

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

allgemeine hinweise – Verlegerichtung grundsätzlich quer 
zum trapezblech bzw. zur holzscha-
lung bei mechanischer befestigung.

– Spanplatten sind für die mechani-
sche befestigung als unterkonstruk-
tion nicht freigegeben.

– im mechanisch befestigten System 
sind heftpunkte in der überlappung 
vor der Schweißnaht sowie im an-
schlussbereich vor der randfixierung 
zu vermeiden.

– an- und abschlüsse sind windsicher 
auszubilden, eine Windunterströ-
mung ist konstruktiv zu verhindern. 
es wird empfohlen, Zuschnitte aus 
unserem Zubehörprogramm zu 
verwenden. alternativ können die 
Zuschnitte der anschlussbahnen 
auch manuell zugeschnitten werden. 
Das reißen von bahnenzuschnitten 
wird nicht empfohlen.

– hinsichtlich der anforderungen an 
eine „harte bedachung“ dürfen nur 
geprüfte Dachaufbauten (z. b. allge-
mein bauaufsichtliches prüfzeugnis) 
hergestellt werden.

– Wärmedämmungen und trennlagen, 
die nicht durch die mechanische 
befestigung erfasst werden, müssen 
zusätzlich nach den Fachregeln oder 
herstellerangaben befestigt werden.

– trenn- und Schutzlagen müssen im 
bahnenstoß mind. 5 cm überlappt 
sein.

– Dachflächen mit einem gefälle < 2% 
müssen mit mind. 1,5 mm dicken 
Sikaplan®-bahnen (anwendungska-
tegorie k2) ausgeführt werden

– bei selbstdichtenden befestigungs-
systemen ist es erforderlich, dass 
der jeweilige hersteller die gewähr-
leistung sowohl für die Dichtigkeit 
und Werkstoffverträglichkeit an den 
befestigungspunkten übernimmt. 
Windlastberechnungen müssen 
dann auch vom jeweiligen hersteller 
dieser Systeme erstellt werden.

Sikaplan® 
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Sikaplan® g/Vg/u/Sgk
meChaniSCh beFeStigt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

Vorbemerkung:
Die folgenden hinweise gelten für die 
punktbefestigung auf allen gängigen 
untergründen zur befestigung der 
Dachabdichtungsbahn und/oder Wär-
medämmung.
befestigerabstände gemäß objektbe-
zogener berechnung der Sika Deutsch-
land gmbh. Verlegen von Sikaplan® g/
Vg/u/Sgk grund sätzlich rechtwinklig 
zum Verlauf des blechprofiles/holz-
schalung. es werden 1,54 m/2,00 m 
und 1,00 m breite bahnen eingesetzt.

wichtig:
es ist zu beachten, dass alle Schich-
ten unterhalb der Dachabdichtung, 
z. b. Wärmedämmungen und trenn-
lagen, ebenfalls auf Dauer lagesicher 
eingebaut und deshalb gegebenenfalls 
zusätzlich, gemäß den Vorschriften 
des jeweiligen herstellers, befestigt 
werden müssen.

lineare befestigung

Sikaplan® g/Vg/u Dachbahnen mit 
der hellen/farbigen bahnenseite nach 
oben verlegen. bei Sikaplan® g/Vg/u/
Sgk Dachbahnen wird eine lineare 
befestigung durchge führt (in reihe 
angeordnete, punktwei se einzel-
befestigungen). 

mechanische befestigung innerhalb 
der nahtüberdeckung
Die befestigungselemente sind so 
zu set zen, dass die zu befestigende 
Dachbahn min   des tens 1 cm hinter 
dem befestigungsteller übersteht. Die 
abstände der befes tigungsreihen sind 
bei der Sikaplan® Dachbahn durch die 
bahnenbreite vorgegeben. im rand- 
und eckbereich oder bei be son deren 
randbedingungen kann eine re du-
zierung der reihenab stände erforder-
lich sein.
Sind mehr befestigungselemente 
erfor de rlich als innerhalb der naht-
überdeckung ange ordnet werden 
können, besteht die möglichkeit:
– die bahnenbreite und damit die 

abstände der befestigungsreihen zu 
reduzieren und/oder

– befestigungen unabhängig von der 
nahtüberdeckung auszuführen und 
diese mit separaten bändern zu 
überdecken.

mind. 10 mm

mind. 50 mm
max. 100 mm

1

2
3

4

1  randbefestigung mit Sarnafast tubebefestigern
2  punktbefestigung in überlappung
3  Zusätzliche punktbefestigung im randbereich 

(mit Sikaplan® band überdeckt)
4  Verlauf der obergurte (untergrund 

Stahltrapezprofil)

Sikaplan® 
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Sikaplan® u/Sgma – loSe Verlegt 
mit auFlaSt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

2. begrüntes system 
bei Dachabdichtungen mit begrünung 
wird die Sikaplan® u/Sgma abdich tung 
lose verlegt.
neben den bauphysikalischen primär-
funktionen Wärmeschutz, Feuchtig-
keitsschutz und Schallschutz bieten 
 solche Flachdachkonstruktionen  großen 
nutzen. gründächer ver bessern das klein-
klima, entlasten das kanalnetz durch 
Speicherung von regenwasser und tra-
gen gegebenenfalls zur Wärmedämmung 
am gebäude bei. Sämtliche für dieses 
System geeigneten Sikaplan® u/Sgma 
bahnen sind wurzelfest nach dem Fll-
Verfahren. Die Verlegung einer zusätzli-
chen Wurzelschutzbahn sowie eine naht-
versiegelung sind nicht  erforderlich.
Dachflächen mit einem gefälle < 2% sind 
laut regeln für Dächer mit abdichtungen 
der anwendungskategorie k1 zuzuordnen 
und nach k2 zu bemessen. bei intensiver 
begrünung ist auch Din 18195-5, (anstau-
bewässerung ≤ 100 mm möglich).

die Vorteile des begrünten sikaplan® 
systems:
–  Ökologisch wertvoller erholungs-

raum

–  multifunktional nutzbar

–  ästhetisch

–  regenrückhaltefunktion

– Staubbindung

–  Verbesserung des mikroklimas

–  Schutz der abdichtung vor beschä-
digung

– Verbesserung der tritt- und luft-
schalldämmung

1  unterkonstruktion
2  Dampfsperrbahn
3  Wärmedämmschicht 
4  Sikaplan® u/Sgma
5 Schutzlage
6  rundkies 16/32, mind. 5 cm

1. bekiestes system 
bekieste Dachsysteme stellen eine wirt-
schaftliche lösung dar. Die  Sikaplan® u/
Sgma abdichtung wird dabei lose 
verlegt. Die bekiesung erfüllt sowohl 
die Funktion der lagesicherung gegen 
Windsog, als auch die anforderungen 
hinsichtlich Flugfeuer und strahlende 
Wärme (harte bedachung).
Dachflächen mit einem gefälle < 2% 
sind laut regeln für Dächer mit abdich-
tungen der anwendungskategorie k1 
zuzuordnen und nach k2 zu bemessen. 

die Vorteile des bekiesten sikaplan® 
systems:
– erfüllt die brandschutzanforderun-

gen (harte bedachung)

– Schutz vor uV-einstrahlung

– niedrigere temperaturbelastungen

– Schutz der abdichtung vor beschä-
digung

hinweis:  
Die Fll-prüfung für Sikaplan® u liegt 
zur Zeit noch nicht vor.

5

6

4

3

2

1

1  unterkonstruktion
2  Dampfsperrbahn 
3  Wärmedämmschicht
4  Sikaplan® u/Sgma
5  Schutzlage
6  begrünungsaufbau

5

6

4

3

2

1
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Sikaplan® Sgma – loSe Verlegt 
mit auFlaSt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

die Vorteile des sikaplan® nutz-
schicht systems
–  ermöglicht zusätzlichen erholungs-

raum und/oder zusätzliche parkflä-
chen

–  multifunktionale nutzung des 
Daches

– optimale Flächenausnutzung

–  Schnelle, wirtschaftliche Verlegung

–  Schutz der abdichtung vor beschä-
digung

–  optimale brandhemmende eigen-
schaften

1  unterkonstruktion
2  Dampfsperrbahn
3  Wärmedämmschicht für erhöhte Druck-

belastbarkeit 
4  Sikaplan® Sgma, abschottung möglich
5  Schutzlage
6  Drainage- und nutzschicht

3. nutzschicht system
bei Dachabdichtungen mit Schutz- 
und nutzschichten, so zum beispiel 
bei begehbaren Flachdächern, wird die 
 Sikaplan® Sgma abdichtung lose ver-
legt.
neben den bauphysikalischen primär-
funktionen Wärmeschutz, Feuchtig-
keits schutz und Schallschutz bieten 
solche Flachdachkonstruktionen großen 
nutzen, zum beispiel als erweiterung 
des Wohnraumes oder als sicherer Spiel-
platz, fernab vom Straßenverkehr.
es ist auch die Din 18195-5 zu beachten.

4. system innenabdichtung 
bei der innenabdichtung (keine küchen) 
wird die  Sikaplan® Sgma abdichtung 
lose verlegt.

Sikaplan® Sgma eignet sich aufgrund 
seiner einfachen Verarbeitbarkeit und 
der hohen chemischen resistenz hervor-
ragend zur abdichtung von nassräumen.

1  konstruktionsunterlage
2 Sarnafelt
3 Sikaplan® Sgma
4 Schutz-,gleitlage Sarnafelt gk 
5 gefälleestrich 
6 bodenfliese 

2

1

3
4

5

6

5 6

4

3

2

1
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Sikaplan® u/Sgma – loSe Verlegt 
mit auFlaSt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

grundlagen der lagesicherung allgemeine hinweise
bei lose verlegten Dachabdichtungen 
mit auflast wird die lagesicherheit 
durch eine der Windlast entgegenwir-
kende auflast erreicht. Das auf-
lastgewicht ist abhängig von der zu 
erwartenden Windlast und in einzelnen 
Dachbereichen (eck-, rand- und innen-
bereiche) unterschiedlich.

als auflasten werden üblicherweise 
eingesetzt:

–  kiesschüttungen, korngrößen ca. 
16/32 mm, mindestdicke 5 cm

–  betonplatten mindestabmessung 
40/40/4 cm, lose im Splitt oder 
kiesbett verlegt, evtl. auch zusätz-
lich zur kiesschüttung

–  keramik- oder betonplatten oder 
ähnliches im mörtelbett

–  erdschüttung/Schichten für begrü-
nung

–  Schutzestriche oder ähnliches

ermittlung der erforderlichen auf-
lastgewichte
Das erforderliche auflastgewicht ist 
nach Din en 1991-1-4/Din en 1991-1-4/
na zu bestimmen.

Pauschale auflasten nach din en 1991-1-4/din en 1991-1-4/na, dezember 
2010, tabelle 7.2 (cpe, 10) und na.b.3.2, tabelle na.b.3 für bauwerke bis 
25 m höhe

hinweis: geringere auflastgewichte im Vergleich zu den regeln für abdich-
tungen (Flachdachrichtlinie), da der Druckbeiwert cpe, 10 statt cpe, 1 angesetzt 
wird. Die auflastgewichte mit dem Druckbeiwert Cpe,1 können der Flachdach-
richtlinie entnommen werden.

berechnungsgrundlage: 1 cm kies-Schütthöhe/m² entspricht 18 kg/m² 
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lagesicherung 
einteilung der dachflächen bei flachdächern < 5°

Sikaplan® u/Sgma – loSe Ver legt 
mit auFlaSt  

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

Legende:
e = b oder 2 h, der kleinere Wert 
ist maßgebend
b: Abmessungen quer zum Wind

einfluss der attika

h

hp

f

f

g h i
wind

e/4

e/10

e/2

e/4

b

d
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5.2 Pauschale auflasten 
nach din en 1991-1-4/ 
din en 1991-1-4/na

Pauschale auflasten nach din en 1991-1-4/din en 1991-1-4/na,  
tabelle 2 und 12.1.3., tabelle 4 (cpe, 10) für bauwerke bis 25 m höhe

hinweis: geringere auflastgewichte im Vergleich zu den regeln für abdichtun-
gen – Flachdachrichtlinie – da der Druckbeiwert cpe, 10 statt cpe, 1 angesetzt wird. 
Die auflastgewichte mit dem Druckbeiwert Cpe,1 können der Flachdachrichtlinie 
entnommen werden.

windzone auflastgewichte in kg/m2 (schütthöhe kies in cm) bei 
gebäudehöhe ≤ 10 m

1 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

135 (8) 90 (5) 53 (5) 45 (5)

mit attika
hp/h=0,025

120 (7) 83 (5) 53 (5) 45 (5)

mit attika
hp/h=0,05

105 (6) 68 (5) 53 (5) 45 (5)

mit attika
hp/h=0,10

90 (5) 60 (5) 53 (5) 45 (5)

2 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

176 (10) 117 (7) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,025

156 (9) 108 (6) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,05

137 (8) 88 (5) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,10

117 (7) 78 (5) 69 (5) 59 (5)

3 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

216 (12) 144 (8) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,025

192 (11) 132 (8) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,05

168 (10) 108 (6) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,10

144 (8) 96 (6) 84 (5) 72 (5)

4 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

257 (15) 171 (10) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,025

228 (13) 157 (9) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,05

200 (12) 129 (8) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,10

171 (10) 114 (7) 100 (6) 86 (5)

Sikaplan® u/Sgma – loSe Ver legt 
mit auFlaSt 

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe
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5.2 Pauschale auflasten 
nach din en 1991-1-4/ 
din en 1991-1-4/na

windzone auflastgewichte in kg/m2 (schütthöhe kies in cm) bei 
gebäudehöhe 10 m < h ≤ 18 m

1 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

176 (10) 117 (7) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,025

156 (9) 108 (6) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,05

137 (8) 88 (5) 69 (5) 59 (5)

mit attika
hp/h=0,10

117 (7) 78 (5) 69 (5) 59 (5)

2 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

216 (12) 144 (8) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,025

192 (11) 132 (8) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,05

168 (10) 108 (6) 84 (5) 72 (5)

mit attika
hp/h=0,10

144 (8) 96 (6) 84 (5) 72 (5)

3 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

257 (15) 171 (10) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,025

228 (13) 157 (9) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,05

200 (12) 129 (8) 100 (6) 86 (5)

mit attika
hp/h=0,10

171 (10) 114 (7) 100 (6) 86 (5)

4 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

311 (18) 207 (12) 121 (7) 104 (6)

mit attika
hp/h=0,025

276 (16) 190 (11) 121 (7) 104 (6)

mit attika
hp/h=0,05

242 (13) 155 (9) 121 (7) 104 (6)

mit attika
hp/h=0,10

207 (12) 138 (8) 121 (7) 104 (6)

Sikaplan® u/Sgma – loSe Ver legt 
mit auFlaSt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe
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windzone auflastgewichte in kg/m2 (schütthöhe kies in cm) bei 
gebäudehöhe 18 m < h ≤ 25 m

1 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

203 (12) 135 (8) 79 (5) 68 (5)

mit attika
hp/h=0,025

180 (10) 124 (7) 79 (5) 68 (5)

mit attika
hp/h=0,05

158 (9) 102 (6) 79 (5) 68 (5)

mit attika
hp/h=0,10

135 (8) 90 (5) 79 (5) 68 (5)

2 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

243 (14) 162 (9) 95 (6) 81 (5)

mit attika
hp/h=0,025

216 (12) 149 (9) 95 (6) 81 (5)

mit attika
hp/h=0,05

189 (11) 122 (7) 95 (6) 81 (5)

mit attika
hp/h=0,10

162 (9) 108 (6) 95 (6) 81 (5)

3 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

297 (17) 198 (11) 116 (7) 99 (6)

mit attika
hp/h=0,025

264 (15) 182 (11) 116 (7) 99 (6)

mit attika
hp/h=0,05

231 (13) 149 (9) 116 (7) 99 (6)

mit attika
hp/h=0,10

198 (11) 132 (8) 116 (7) 99 (6)

4 binnenland eckbereich F
randbereich 

außen g
randbereich 

innen h
innenbereich i

scharfkantiger 
traufbereich

351 (20) 234 (13) 137 (8) 117 (7)

mit attika
hp/h=0,025

312 (18) 215 (12) 137 (8) 117 (7)

mit attika
hp/h=0,05

273 (16) 176 (10) 137 (8) 117 (7)

mit attika
hp/h=0,10

234 (13) 156 (9) 137 (8) 117 (7)

5.2 Pauschale auflasten 
nach din en 1991-1-4/ 
din en 1991-1-4/na

Sikaplan® u/Sgma – loSe Ver legt 
mit auFlaSt

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe
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Sikaplan® Sgk – Verklebte 
DaChauFbauten

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

1  unterkonstruktion
2  Dampfsperrbahn
3  Wärmedämmschicht
4  Sikaplan® Sgk

teilflächige Verklebung mit   
sikaplan® c 300
grundsätze
bei Sanierungen ist die lagesicherheit 
zu überprüfen. Der Dachaufbau unter-
halb der Dachbahn Sikaplan® Sgk muss 
lagesicher oder ausreichend mechanisch 
fixiert sein.
Für eine ausreichende Verklebung muss 
die außentemperatur mind. + 5° C 
betragen und der untergrund trocken 
sein. Die Dachbahn Sikaplan® Sgk wird 
streifenweise mit dem Flächenklebstoff 
Sikaplan® C 300 verklebt.

Die höhen geschlossener gebäude sind 
bei nachstehenden bedingungen einge-
schränkt.  
(geländekategorie = gk,  
mischprofil = mp)

Windzone 3  
gk i: 10 m, mp i/ii: 15 m
Windzone 4  
gk i: 4 m, mp i/ii: 8 m
gk ii: 10 m, mp ii/iii: 20 m

4

3

2

1

klebstoffverbrauch (geschlossene gebäude bis 25 m höhe):

lagesicherung innenbereich/innerer 
randbereich

eckbereich/äußerer 
randbereich

Sikaplan® klebstoff C 300 
(mind. 25 g/m Strang)

14 Streifen/2,00 m 
bahnenbreite  
(ca. 180 g/m2)

18 Streifen/2,00 m 
bahnenbreite  
(ca. 250 g/m2)
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Sikaplan® Sgk – Verklebte 
DaChauFbauten

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

untergründe
teilflächige Verklebung mit Sikaplan® C 300 bei zusätzlicher berücksichtigung der Verlegeanleitung und 
der jeweiligen nationalen normen bzw. Fachregeln.

untergründe Verklebbar weitere randbedingungen

tragende unterkonstruktion

Stahltrapezprofile nein

ortbeton ja oberfläche muss glatt abgezogen sein, 
sonst Zwischenlage erforderlich. 

holzschalung/holzwerkstoffe ja klebestreifen längs zur Schalung/
Schleppstreifen über auflagerfugen.

Wellfaserplatte nein

wärmedämmung

epS unkaschiert ja

epS mit bitumenbahn kaschiert ja siehe bitumenbahnen

polyurethan mineralvlieskaschiert ja

mineralwolle bondrock mV, oberseitig mineralvlieskaschiert ja

mineralwolle megarock (rockwool) ja

mineralwolle Daa (mind. 60 kpa) ja Freigabe durch Dämmstoffhersteller 
erforderlich!

Schaumglas mit oberseitiger bitumenbahn ja siehe bitumenbahnen

perlite nein

phenolharz nein

bitumenbahnen

bitumenbahnen mineralisch bestreut ja

bitumenbahnen besplittet oder besandet ja

bitumenbahnen pe-beschichtet nein

sanierung von abdichtungen

bitumenbahnen ja

bitumenabstrich nein

kunststoff- und elastomerbahnen nein

Sikaplan® 
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Sikaplan® rV-S – SelbStklebenD
SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

1  unterkonstruktion
2  Dampfsperrbahn
3  Wärmedämmschicht
4 bitumenabdichtung
5  Sikaplan® rV-s

Sikaplan® rV-s Dachbahnen werden für 
Flachdachabdichtungen ohne auflast 
und für Flachdachabdichtungen mit 
auflast (kiesschüttung, plattenbeläge, 
etc.) oder begrünung eingesetzt und 
flächig geklebt.

bei Sanierungen ist die lagesicherheit 
zu überprüfen. Der Dachaufbau un-
terhalb der Dachbahn Sikaplan® rV-s 
muss lagesicher verklebt oder ausrei-
chend mechanisch fixiert sein. Je nach 
untergrund ist ein lösungsmittelhalti-
ger bitumenvoranstrich zu verwenden, 
der vor der Verklebung der Dachbahn 
Sikaplan® rV-s vollständig abgelüftet 
sein muss (siehe Seite 92, untergrün-
de). Für eine ausreichende Verklebung 
muss die außentemperatur mind. 
+ 5° C betragen und der untergrund 
trocken sein.

abweichend von din 18195 kann 
die bahn auch bei Parkdecks, ter-
rassen und intensivbegrünungen 
(anstaubewässerung ≤ 100 mm) 
eingesetzt werden. deshalb sind 
die entsprechenden anforderun-
gen nach din V 20000-202 abs. 
5.2 zusätzlich geprüft worden. 
zertifizierung nach din en 13967 
ist vorhanden. eine Vereinbarung 
zwischen den Vertragsparteien ist 
erforderlich.

5

4

3

2

1

Die höhen geschlossener gebäude sind 
bei nachstehenden bedingungen einge-
schränkt.  
(geländekategorie = gk,  
mischprofil = mp)

Windzone 3  
gk i: 10 m, mp i/ii: 15 m
Windzone 4  
gk i: 4 m, mp i/ii: 8 m
gk ii: 10 m, mp ii/iii: 20 m
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Sikaplan® rV-S – SelbStklebenD
SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

untergründe
Flächige Verklebung durch Selbstklebeschicht bei zusätzlicher berücksichtigung der Verlegeanleitung und der jeweiligen natio-
nalen normen bzw. Fachregeln.

untergründe verklebbar Voranstrich 
erforderlich

weitere randbedingungen/hinweise

tragende unterkonstruktion

Stahltrapezprofile nein

ortbeton ja ja Zwischenlage erforderlich, z. b. bitumenbahn mit 
glaseinlage mind. 60 g/m²

holzschalung/holzwerkstoffe nein trennschicht erforderlich, z. b. bitumendachdich-
tungsbahn genagelt

Wellfaserplatte nein

wärmedämmung

epS unkaschiert ja nein

epS mit bitumenbahn kaschiert ja ja siehe bitumenbahnen

polyurethan mineralvlieskaschiert ja ja

mineralwolle bondrock mV, obersei-
tig mineralvlieskaschiert

ja ja

Schaumglas mit oberseitiger bitu-
menbahn

ja ja siehe bitumenbahnen

perlite nein

phenolharz nein

bitumenbahnen

bitumenbahnen mineralisch bestreut ja ja

bitumenbahnen besplittet 
oder besandet

ja ja

bitumenbahnen pe-beschichtet nein ggf. bei fest kaschierten unterlagsbahnen bei kalt-
selbstklebesystem möglich

sanierung von abdichungen

bitumenbahnen ja ja

bitumendeckaufstrich nein

kunststoffbahnen aus  
pVC-p-bV, pib, eCb

ja ggf. rücksprache mit Fachberater erforderlich

restliche kunststoff- und elasto-
merbahnen

nein

Sikaplan® 
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Sikaplan® rV SyStem 
innenabDiChtung

SyStemauFbauten/VerarbeitungShinWeiSe

die Vorteile des sikaplan® innen-
abdichtungs systems
–  milchsäurebeständig

–  optimale brandhemmende eigen-
schaften

1  konstruktionsunterlage
2 Sarnafelt
3 Sikaplan® rV
4 Schutz-,gleitlage Sarnafelt gk 
5 gefälleestrich 
6 bodenfliese 

bei der innenabdichtung (z. b. küche) 
wird die Sikaplan® rV abdichtung lose 
oder geklebt verlegt.

Sikaplan® rV eignet sich aufgrund sei-
ner einfachen Verarbeitbarkeit und der 
hohen chemischen resistenz hervorra-
gend zur abdichtung von nassräumen.

2

1

3

4

5

6
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Dachrand, anschlüsse, entwässerung und vieles mehr – 
wie Sie die Details am sichersten ausführen.

StanDarDDetailS  
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1  Dampfsperrbahn 
2  Wärmedämmung 
3  Sikaplan® Flächenbahn 
4  Sarnafast tubebefestiger 
5  Sikaplan® anschlussbahn 
6  blechabdeckung/

brüstungsprofil 

7  Dichtungsband 
(vorkomprimiert)  

8  Sikaplan® Verbundblech 
9  klebeband Sarnatape 20
10 befestiger 
11 biegesteifes metallprofil
12 Winkelprofil

1.1 attikaanschluss lose, linear befestigt (Punktbefestigung)

1.2 attikaanschluss geklebt, linienbefestigt (Verbundblech) 1.3 attikaanschluss geklebt, linienbefestigt (metallprofil)

m
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. 1
0 

cm

m
in

. 1
0 
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m
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. 1
0 

cm

1

1
1

2

2
2
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3
3
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8
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2
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2

6 6
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9 9

4

5

2

6
7

8

Sikaplan® g/Vg/u/Sgk 
meChaniSCh beFeStigt

StanDarDDetailS
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allgemeine Planungshinweise

Die lineare befestigung (4) ist die Stan-
dardbefestigungsart bei Sikaplan® Dach-
bahnen. Sie wird durch in reihe ange-
ordnete punktweise gesetzte einzel-
befestiger ermöglicht. Die befestigung 
nach Fachregel muss mit mindestens 
drei befestigungselementen pro meter 
ausgeführt werden. als anschlussmate-
rial wird bei losen an- und abschlüssen 
überwiegend Sikaplan® g verwendet. bei 
unterströmungssicheren untergrundver-
hältnissen und winddichtem Dachrand 
kann die höhe beim lose liegenden 
anschlussbereich bis zu 50 cm betragen.

Für die bemaßung der dargestellten 
Details gelten die Fachregeln (Flach-
dach- und klempnerrichtlinien) in ihrer
jeweils gültigen Fassung.

sika empfehlungen/besondere 
hinweise

Je nach untergrund und zunehmender 
Wärmedämmdicke empfiehlt es sich die 
befestigeranzahl der randfixierung ent-
sprechend zu erhöhen.
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1  Wärmedämmverbundsystem 
2  Dichtungsband 

(vorkomprimiert) 
3  Sockelschiene 
4  Sikaplan® Verbundblech 
5  Sikaplan® anschlussbahn, 

geklebt 

6  Sarnafast tubebefestiger 
7  klebeband Sarnatape 20  
8  Sikaplan® Flächenbahn 
9  Wärmedämmung
10 Dampfsperrbahn 
11 Sikaplan® Schutzbahn/

Schutzlage

12 Dauerelastische Versiegelung 
(Sikaflex® 11FC+)

13 aufsetzkranz mit 
lichtkuppel/lichtband

14 abschlussprofil

2.1 wandanschluss wärmegedämmt, linear befestigt (Punktbefestigung)

2.2 traufblechabschluss mit Verbundblech
2.3 lichtkuppelanschluss geklebt, linear befestigt  
(Punktbefestigung)
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5 

cm

1

1
13

7

891011

2

3

3 10
5

14
12

6 8 9 10 11
11 10 9 8 7 2 4

4

5

2

6

Sikaplan® u*/Sgma loSe Verlegt 
mit auFlaSt (begrünt/bekieSt)

StanDarDDetailS

* Fll-prüfung liegt noch nicht vor.
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allgemeine Planungshinweise

Die geklebte ausführung (5) ermöglicht 
eine ästhetisch anspruchsvolle Wand-
anschlussausbildung. hierbei dient die 
Verklebung auch als montagehilfe wäh-
rend der Verlegung. Die senkrechte Wär-
medämmung muss eine entsprechende 
haft- und klebefähigkeit besitzen. Der 
obere hinterlaufsichere abschluss erfolgt 
durch die montage eines Sikaplan® Ver-
bundblechs S als Z-profil (4) mit unter-
seitigem Dichtungsband (2). Das Z-profil 
muss in der horizontalen auflage 2 cm 
schmäler gewählt werden als die nenn-
dicke des Wärmedämmverbundsystems.

Für die bemaßung der dargestellten 
Details gelten die Fachregeln (Flach-
dach- und klempnerrichtlinien) in ihrer
jeweils gültigen Fassung.

sika empfehlungen/besondere 
hinweise

Je nach untergrund und zunehmender 
Wärmedämmdicke empfiehlt es sich die 
befestigeranzahl der randfixierung ent-
sprechend zu erhöhen.
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1  Dampfsperrbahn 
2  Wärmedämmung 
3  Sikaplan® Flächenbahn 
4  Sikaplan® Schutzbahn/

Schutzlage 
5  holzwerkstoff 
6  Sikaplan® Verbundblech 

7  perimeter-Wärmedämmung  
8  Sikaplan® anschlussbahn, 

geklebt 
9  abschluss nach Din 18195-9
10 unterkittung (Sikaflex® 

11FC+) 
11 abdichtung (bauseits)

12 Sarnafast tubebefestiger 
13 Dichtungsband (bauseits)
14 Ventilator (bauseits)
15 anschlussprofil mit 

dauerelastischer Versiegelung 
(Sikaflex® 11FC+) 

16 Dauerelastische Versiegelung 
(Sikaflex® 11FC+)

17 Schlauchschelle rostfrei
18 Sikaplan® rohreinfassung
19 klebeband Sarnatape 20

3.1 abbordung (begehbar)

3.2 lüfteranschluss geklebt 3.3 rohreinfassung (formteil)
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Sikaplan® Sgma loSe Verlegt mit 
auFlaSt (begehbar/beFahrbar)
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allgemeine Planungshinweise

Die oberkante der holzbohle (5) muss 
1 cm unterhalb oberkante Wärme-
dämmung abschließen. Die Sikaplan® 
Flächenbahn (3) wird direkt auf das 
 Sikaplan® Verbundblech S (6) aufge-
schweißt und gewährleistet dadurch 
einen sicheren und optimalen Wasser-
abfluss.

Für die bemaßung der dargestellten 
Details gelten die Fachregeln (Flach-
dach- und klempnerrichtlinien) in ihrer
jeweils gültigen Fassung.
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1  Dampfsperrbahn 
2  Wärmedämmung 
3  Sikaplan® Flächenbahn, 

geklebt 
4  Sarnafast tubebefestiger 
5  Sikaplan® anschluss, geklebt 
6  Sikaplan® Verbundblech 

7  Wärmedämmung  
8  blechverkleidung 
9  blechabdeckung
10 Voll-Sickenfüller 
11 Dichtungsband bauseits
12 aufsetzkranz mit 

lichtkuppel/lichtband

13 Sikaplan® grundkörper gully
14 Sikaplan® aufstockelement/

balkongully
15  Sikaplan® kieskorb oder 

balkonaufsatz

4.1 brandwand geklebt, linear befestigt (Punktbefestigung)

4.2 lichtkuppel-/lichtbandanschluss geklebt 
(Punktbefestigung) 4.3 gully senkrecht
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Sikaplan Sgk/rV-S geklebte 
DaChSySteme
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allgemeine Planungshinweise

Die geklebte ausführung (3) ermög-
licht eine ästhetisch anspruchsvolle 
brandwandanschluss-ausbildung. hier-
bei dient die Verklebung auch als mon-
tagehilfe während der Verlegung. Die 
senkrechte Wärmedämmung muss eine 
entsprechende haft- und klebefähigkeit 
besitzen. Die trennung des anschlusses 
wird durch nicht brennbare Wärmedäm-
mung (7) und beidseitige blechverklei-
dung (8) erreicht. 

Für die bemaßung der dargestellten 
Details gelten die Fachregeln (Flach-
dach- und klempnerrichtlinien) in ihrer
jeweils gültigen Fassung.

sika empfehlungen/besondere 
hinweise

Die ausführung und anschlusshöhe ist 
nach landesbauordnung bzw. brand-
schutzgutachten durchzuführen.
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Vorbehaltserklärung bezüglich Produkt- und systeminformationen 
Die hier gemachten angaben und jede andere beratung beruhen auf unseren aktuellen kenntnissen und erfahrungen 
bei korrekter lagerung, handhabung und Verwendung unserer produkte unter normalen umständen und entsprechend 
unseren empfehlungen. Die angaben beziehen sich nur auf die ausdrücklich erwähnten anwendungen und produkte 
und beruhen auf labortests, die die praxiserprobung nicht ersetzen. Für den Fall, dass sich die anwendungsparameter 
ändern, z. b. bei abweichungen der untergründe etc., oder bei anderweitiger anwendung, wenden Sie sich bitte vorher 
an unsere technische beratung. Die hier angegebenen informationen befreien den produktanwender nicht davon, die 
eignung des produkts für die vorgesehene anwendung und den vorgesehenen Zweck zu überprüfen. Für alle bestellungen 
gelten unsere aktuellen allgemeinen Verkaufs- und lieferbedingungen. produktanwender müssen sich stets auf 
die neueste ausgabe des lokalen produktdatenblattes des betreffenden produktes beziehen, welches auf anfrage zur 
Verfügung gestellt wird.
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sika deutschland gmbh
kornwestheimer Straße 103-107 
70439 Stuttgart

tel. 0711/8009-0
Fax 0711/8009-321
roofing@de.sika.com
www.sika.de/dachabdichtung

WeltWeite SyStemlÖSungen  
Für bau unD inDuStrie

als tochterunternehmen der global tätigen Sika ag, baar/Schweiz, zählt die  
Sika Deutschland gmbh zu den weltweit führenden anbietern von bauchemischen 
produktsystemen und industriellen Dicht- und klebstoffen.

flachdach abdichtung beton technologie bauwerks abdichtungen

brandschutz korrosionsschutz

betonschutz und -instandsetzung kleben und dichten im fassadenbereichkleben und dichten im innenausbau

bodenbeschichtungen
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